
Letzte Woche startete das „Little Happiness“ mit Max Giesinger, Giant Rooks, 

Clueso, Bosse und Prinz Pi, das am Montag erfolgreich zu Ende ging! Endlich 

wieder Live-Musik im Wiesental und ein bisschen Happiness Feeling für alle.
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Wieder was los in Straubenhardt!
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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082 948-511
Büro/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082 948-511
Presse- u. Öffentlichkeits-	 Anita Molnar	 07082 948-513 
arbeit/ Geschäftsstelle  
Amtsblatt

RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082 948-622
Abteilung 1 Personal, Organisation und Digitalisierung
Abteilungsleitung	 N.N. 	 07082 948-624
Sachbearbeiterin	 Helena Wegmann	 07082 948-628
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082 948-614
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082 948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082 948-612
Bürgerbüro/Archiv	 Mirjam Pilz	 07082 948-623
Bürgerbüro		  Selena Straub	 07082 948-611
Bürgerbüro		  Jule Mergl	 07082 948-617
Telefonzentrale/Rentenstelle 	Karina Bachmann	 07082 948-616 
Grundbucheinsichtsstelle	
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082 948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter/	 Rouven Rudisile	 07082 948-629 
Kitas und Schulen
Kernzeit/ Jugend-	 Susanne Hopfinger	 07082 948-613 
gemeinderat		
Inklusionsvermittlerin	 Simone Weiland	 07082 948-615
Bürgerschaftliches 	 Justine Waldhauer	 07082 948-627 
Engagement		
Beratungsstelle für Hilfen	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248 917431 
im Alter (Rathaus Langenalb)	

RATHAUS FELDRENNACH

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082 948-520
Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082 948-517

Liegenschaften		 Anja Göring	 07082 948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082 948-524

Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082 948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082 948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082 20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082 948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082 948-510

RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082 948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082 948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082 948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082 948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082 948-736
Sachbearbeiterin	 N.N.	 07082 948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172 9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082 2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082 60614

Stabsstelle Digitalisierung, IT und Organisationsentwicklung
Stabsstellenleiter	 Benedikt Lorsch	 07082 948-733
Sachbearbeiterin	 Melanie Gegenheimer	 07082 948-741
Geschäftsstelle 		 Stephanie Gerstung	 07082 948-730	
Gemeinderat		

Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant	 Martin Irion	 07082 948-748

Personalrat

Vorsitzender/		  Klaus Reiter	 07082 948-744 
Geschäftszimmer	

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	
Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	
Mi.:	 geschlossen	
Servicezeiten des Bürgerbüros: 
Mo. 	 7.30 – 13.00 Uhr  	
Di.  	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Do. 	 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr. 	 nur nach Terminvereinbarung

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach
Wir bitten um eine telefonische Voranmeldung unter 07082 948-
511. Zudem bitten wir Sie, vor Ort Ihre Kontaktdaten zu hinterlassen.  
Die Gesprächszeit ist auf 15 Minuten begrenzt. In unregelmäßigen 
Abständen findet eine Abendsprechstunde statt. Die Termine werden 
immer frühzeitig bekannt gegeben. Sollten die Infektionszahlen wieder 
steigen, wird wieder eine Telefonsprechstunde eingerichtet. In den 
Schulferien finden keine Sprechstunden statt.

Die Hygienevorgaben (Abstand, Hustenetikette, medizinische 
Maske) bitten wir weiterhin einzuhalten. 
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag	 geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    https://www.lak-bw.de/notdienstportal 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 28. August 
City-Apotheke im VolksbankHaus
Westl. Karl-Friedr.-Str. 53, 75172 Pforzheim, Tel. 07231 - 31 27 27
•  Sonntag, 29. August 
Sonnen Apotheke Pforzheim
Leopoldstr. 5, 75172 Pforzheim, Tel. 07231 - 15 40 97 14

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2021. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Die nächsten Veranstaltungen
Sommerferienprogramm für Kinder und  
Jugendliche in Straubenhardt

Freitag, 27. August
Schach, das königliche Spiel (Alter: 6 bis 14 Jahre)
Segelflug über Straubenhardt (Alter 10 bis 15 Jahre)

Samstag, 28. August
Ni Hao – Ein kleiner Ausflug nach China (Alter: 9 bis 16 Jahre)

Dienstag, 31. August
Tierischer Spaß im Karlsruher Zoo (Alter: 6 bis 12 Jahre)

Mittwoch, 1. September
Medien-Workshop im ZKM Karlsruhe (Alter: 9 bis 14 Jahre)
Spiel, Spaß, Fun (Alter: 8 bis 12 Jahre)

Alle Infos zu den Programmpunkten unter www.straubenhardt.de

Müllabfuhr in Straubenhardt�Müllabfuhr in Straubenhardt�   
in der Zeit vom 27.8. bis 4.9.2021in der Zeit vom 27.8. bis 4.9.2021

Restmüll/Bioabfall:	 keine Leerung
Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 3. September  

Conweiler, Langenalb, Schwann

	� Rund: keine Leerung

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Samstag	 28. August	   8.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	 31. August	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	   1. September	 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag	   3. September	 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag	   4. August	 13.00 – 16.00 Uhr 
� Alle Angaben ohne Gewähr.
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CORONA Sonderseiten

Wir bleiben dran – auch in Straubenhardt
Während des „Little Happiness“-Festivals 
fand eine Impfaktion auf dem Festival-
gelände und in der Turn- und Festhalle 
Schwann statt. Ohne Termin konnten sich 
Besucher*innen beim Impfstand des Enz-
kreises den schützenden Piks gegen das 
Corona-Virus setzen, vor Ort war das mobi-
le Impfteam des Kreisimpfzentrums Möns-
heim.

Beim Pressetermin vor Ort waren (von links) Erste Landesbeamtin Hilde Neid-
hardt, Bürgermeister-Stellvertreter Hans Vester, Christine Gorgs, Jonathan 
Peuker vom Happiness und Inka Klüppelberg-Bankwitz. Foto: Gemeinde

Impfaktionen in Baden-Württemberg
Überall im Land finden derzeit weitere spon-
tane Impfaktionen vor Ort statt. Zu vielen 
können Sie spontan und ohne Termin kom-
men. Informieren Sie sich hier: https://www.
dranbleiben-bw.de/

Neue Corona-Verordnung  
am 16. August in Kraft getreten
Baden-Württemberg setzt die Beschlüsse der Ministerpräsidentenkonfe-
renz vom 10. August umgehend um. Ab Montag, 16. August gelten die 
neuen Regelungen, die vor allem für geimpfte und genesene Personen 
die allermeisten Einschränkungen aufheben. Die neue Corona-Verord-
nung wurde am 14. August notverkündet. 
Überblick über die Regelungen in Baden-Württemberg
Bund und Länder haben sich am 10. August 2021 darauf geeinigt die 
Corona-Beschränkungen anzupassen (PDF). Vor allem für vollständig 
geimpfte sowie genesene Personen entfallen die allermeisten Beschrän-
kungen. Ebenso entfallen in Baden-Württemberg die bisherigen vier 
Inzidenzstufen. 
Erhalten bleibt für alle jedoch weiter die Maskenpflicht in ihrer jetzi-
gen Form. Das heißt, in geschlossenen Räumen – mit Ausnahme des 
privaten Bereichs – und im Freien, wenn der Abstand von 1,5 Metern 
zu anderen Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann, gilt 
weiterhin die Maskenpflicht. Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind 
auch künftig von der Maskenpflicht befreit. Auch die die Abstands- und 
Hygieneregelungen bleiben bestehen. Pflicht bleibt auch die Erfassung 
der Kontaktdaten.
Infektionsgeschehen wird weiter berücksichtigt
Die Landesregierung behält sich vor, zusätzliche Maßnahmen zu ergrei-
fen, wenn das Ausbruchsgeschehen sich verstärkt und eine Überlas-
tung des Gesundheitswesens droht. Dazu wird sie die Auslastung der 
Intensivbetten, die Sieben-Tage-Inzidenz, die Impfquote und die Anzahl 
schwerer Krankheitsverläufe fortlaufend beobachten.

Zum Schulstart gilt inzidenzunabhängig für zunächst zwei Wo-
chen wieder generell die Maskenpflicht im Unterricht. Auch wer-
den die Schulen weiter ein kostenloses engmaschiges Testangebot für 
die Schülerinnen und Schüler sowie für die Lehrkräfte und das Personal 
anbieten.
Testpflicht für nicht g eimpfte oder genesene Personen
Wer sich nicht impfen lassen möchte, muss künftig in mehr Berei-
chen einen maximal 24 Stunden alten negativen Antigen-Schnelltest 
vorweisen. In bestimmten Bereichen sind ist ein negativer PCR-Test 
erforderlich – dieser darf höchstens 48 Stunden alt sein. Dies gilt für 
ganz Baden-Württemberg einheitlich – unabhängig von der aktuellen 
7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder Landkreis. Damit vereinfacht 
Baden-Württemberg die Regelungen, da diese nun wieder landesweit 
einheitlich gelten.
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich 
fünf Jahre sowie Schülerinnen und Schüler der Grund- und wei-
terführenden Schulen, Schülerinnen und Schüler an Sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) sowie an 
Berufsschulen. Der Nachweis erfolgt hier durch ein entsprechendes 
Ausweisdokument wie etwa durch den Kinderausweis oder Schüleraus-
weis. Ausgenommen sind auch sechs- und siebenjährige Kinder, die 
noch nicht eingeschult sind.
Die Testpflicht für ungeimpfte Personen gilt in folgenden Bereichen:
• Besuch in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen sowie in Ein-

richtungen der Behindertenhilfe.
• Galerien, Museen, Gedenkstätten sowie Archive, Bibliotheken und 

Büchereien – Personen die lediglich Medien abholen oder zurück-
geben brauchen keinen 3G-Nachweis.

• Gastronomische Angebote in Innenräumen – das Abholen von 
Speisen ist ohne 3G-Nachweis erlaubt.

• Für externe Gäste in Betriebskantinen sowie Mensen und Cafete-
rien an Hochschulen und Akademien nach dem Akademiegesetz. 

• Vergnügungsstätten in Innenräumen wie Spielhallen, Wettstuben 
und Casinos.

• Generell bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen und im 
Freien, bei mehr als 5.000 Besucherinnen und Besuchern und/oder 
der Abstand von 1,5 Metern nicht eingehalten werden kann. Dazu 
zählen unter anderem: 
• Konzerte
• Theater- oder Opernaufführungen
• Stadtführungen
• Betriebs- und Vereinsfeiern
• Filmvorführungen
• Stadt- und Volksfeste
• Sportveranstaltungen

• Messen Ausstellungen und Kongresse.
• Bei der Inanspruchnahme körpernaher Dienstleistungen wie Kos-

metikstudios, Nagelstudios, Kosmetische Fußpflege, Massage-
studios, Tattoo- und Piercingstudios, Laser- und IPL-Studios für 
kosmetische Behandlungen, Friseurbetriebe, Barbershops und 
Massagestudios.

• Bei Sport im Innenbereich, etwa in Fitness-Studios, Schwimmbä-
dern oder Sporthallen.

• Saunen und ähnlichen Einrichtungen wie Solarien, Dampfbäder 
oder Hamame. 

• Touristische Fahrtangebote wie Fluss- und Seeschifffahrt im Aus-
flugsverkehr, touristische Bus-, Bahn- und Seilbahnverkehre, Zep-
pelinrundflügen und Museumsflügen. 

• Zutritt zu geschlossenen Räumen in Freizeitparks und anderen Frei-
zeiteinrichtungen wie zoologischen und botanischen Gärten sowie 
Hochseilgärten, Indoor-Spielplätze und Minigolf-Anlagen.

• Angebote der Erwachsenenbildung wie Volkshochschulkursen in 
geschlossenen Räumen.

• Bei Angeboten von Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen. 
• In Beherbergungsbetrieben wie Hotels aller Art, Gasthäuser, Pensi-

onen, Ferienwohnungen, Ferienhäuser , Ferienparks, Sharing-Unter 
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Aktuelle Meldungen aus unserer Gemeinde Aktuelle Meldungen aus unserer Gemeinde 

finden Sie hier:finden Sie hier:

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de

künfte wie etwa airbnb-Angebote, (Dauer-)Campingplätze und 
kostenpflichtige Wohnmobil-Stellplätze  ist ein Test bei Anreise und 
dann alle drei Tage während des Aufenthalts erforderlich.

• Clubs und Diskotheken. Nicht geimpfte oder genesene Besuche-
rinnen und Besucher müssen einen negativen PCR-Test vorweisen. 

• Prostitutionsstätten, Bordellen und ähnlichen Einrichtungen. 
Die Testpflicht gilt nicht für Freizeit- und Amateursport in Sportstätten 
im Freien, Badeseen mit kontrolliertem Zugang und Freibädern sowie 
für Sport zu dienstlichen Zwecken, Reha-Sport, Schulsport, Studienbe-
trieb und Spitzen- oder Profisport. Ausgenommen von der Testpflicht 
sind religiöse Veranstaltungen. 
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betreiberinnen/
Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind zur Überprüfung der 
vorzulegenden Test-, Impf- oder Genesenennachweise verpflichtet. 
Lockerungen bei Kontaktbeschränkungen und privaten Feiern
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betreiberinnen/
Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind generell verpflichtet 
ein Hygienekonzept zu erstellen und die Kontaktdaten der Besucherin-
nen und Besucher bzw. Kundinnen und Kunden zu erfassen. Er hat die 
Gesamtverantwortung für die Organisation zu übernehmen. Im Einzel-
handel müssen die Kontaktdaten nicht erhoben werden.
Bei Veranstaltungen mit mehr als 5.000 Besucherinnen und Besucher 
muss der Veranstalter dem örtlichen Gesundheitsamt im Vorhinein das 
Hygienekonzept vorlegen.
Die Kontaktbeschränkungen und Regelungen für private Freiern werden 
aufgehoben. 
Tests bleiben bis 11. Oktober kostenlos
Die Tests können weiter wie bisher vor Ort in der Einrichtung unter Auf-
sicht des Betreibers stattfinden, in einer Corona-Teststation oder am 
Arbeitsplatz, wenn dort entsprechend qualifiziertes Personal zur Bestä-
tigung des Testergebnisses vorhanden ist. 
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, dass Antigen-Schnell-
tests  bis 11. Oktober 2021 weiter durch die öffentliche Hand finan-
ziert werden und für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos bleiben. 
Danach müssen Personen, die sich nicht impfen lassen möchten die 
Antigen-Schnelltest selbst bezahlen. 
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich fünf 
Jahre. Kostenlose Tests gibt es weiterhin für Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die keine 
allgemeine Impfempfehlung vorliegt – insbesondere Schwangere, Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren. Für Schülerinnen und Schüler der 
allgemeinbildenden Schulen  gibt es zudem weiter ein engmaschiges 
kostenloses Testangebot in den Schulen. 
Der Bund wird die bestehenden Maßnahmen der Arbeitsschutzverord-
nung an die aktuelle Situation anpassen und verlängern. Dies gilt ins-
besondere für die Pflicht betriebliche Hygienekonzepte zu erstellen und 
aktualisieren sowie die Testangebotsverpflichtung für die Mitarbeiten-
den. Hierrüber wird das zuständige Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales zeitnah informieren. 
Quelle: Homepage Landesregierung
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Wir bleiben dran – auch in Straubenhardt
Während des „Little Happiness“-Festivals 
fand eine Impfaktion auf dem Festival-
gelände und in der Turn- und Festhalle 
Schwann statt. Ohne Termin konnten sich 
Besucher*innen beim Impfstand des Enz-
kreises den schützenden Piks gegen das 
Corona-Virus setzen, vor Ort war das mobi-
le Impfteam des Kreisimpfzentrums Möns-
heim.

Beim Pressetermin vor Ort waren (von links) Erste Landesbeamtin Hilde Neid-
hardt, Bürgermeister-Stellvertreter Hans Vester, Christine Gorgs, Jonathan 
Peuker vom Happiness und Inka Klüppelberg-Bankwitz. Foto: Gemeinde

Impfaktionen in Baden-Württemberg
Überall im Land finden derzeit weitere spon-
tane Impfaktionen vor Ort statt. Zu vielen 
können Sie spontan und ohne Termin kom-
men. Informieren Sie sich hier: https://www.
dranbleiben-bw.de/

Neue Corona-Verordnung  
am 16. August in Kraft getreten
Baden-Württemberg setzt die Beschlüsse der Ministerpräsidentenkonfe-
renz vom 10. August umgehend um. Ab Montag, 16. August gelten die 
neuen Regelungen, die vor allem für geimpfte und genesene Personen 
die allermeisten Einschränkungen aufheben. Die neue Corona-Verord-
nung wurde am 14. August notverkündet. 
Überblick über die Regelungen in Baden-Württemberg
Bund und Länder haben sich am 10. August 2021 darauf geeinigt die 
Corona-Beschränkungen anzupassen (PDF). Vor allem für vollständig 
geimpfte sowie genesene Personen entfallen die allermeisten Beschrän-
kungen. Ebenso entfallen in Baden-Württemberg die bisherigen vier 
Inzidenzstufen. 
Erhalten bleibt für alle jedoch weiter die Maskenpflicht in ihrer jetzi-
gen Form. Das heißt, in geschlossenen Räumen – mit Ausnahme des 
privaten Bereichs – und im Freien, wenn der Abstand von 1,5 Metern 
zu anderen Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann, gilt 
weiterhin die Maskenpflicht. Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind 
auch künftig von der Maskenpflicht befreit. Auch die die Abstands- und 
Hygieneregelungen bleiben bestehen. Pflicht bleibt auch die Erfassung 
der Kontaktdaten.
Infektionsgeschehen wird weiter berücksichtigt
Die Landesregierung behält sich vor, zusätzliche Maßnahmen zu ergrei-
fen, wenn das Ausbruchsgeschehen sich verstärkt und eine Überlas-
tung des Gesundheitswesens droht. Dazu wird sie die Auslastung der 
Intensivbetten, die Sieben-Tage-Inzidenz, die Impfquote und die Anzahl 
schwerer Krankheitsverläufe fortlaufend beobachten.

Zum Schulstart gilt inzidenzunabhängig für zunächst zwei Wo-
chen wieder generell die Maskenpflicht im Unterricht. Auch wer-
den die Schulen weiter ein kostenloses engmaschiges Testangebot für 
die Schülerinnen und Schüler sowie für die Lehrkräfte und das Personal 
anbieten.
Testpflicht für nicht g eimpfte oder genesene Personen
Wer sich nicht impfen lassen möchte, muss künftig in mehr Berei-
chen einen maximal 24 Stunden alten negativen Antigen-Schnelltest 
vorweisen. In bestimmten Bereichen sind ist ein negativer PCR-Test 
erforderlich – dieser darf höchstens 48 Stunden alt sein. Dies gilt für 
ganz Baden-Württemberg einheitlich – unabhängig von der aktuellen 
7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder Landkreis. Damit vereinfacht 
Baden-Württemberg die Regelungen, da diese nun wieder landesweit 
einheitlich gelten.
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich 
fünf Jahre sowie Schülerinnen und Schüler der Grund- und wei-
terführenden Schulen, Schülerinnen und Schüler an Sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) sowie an 
Berufsschulen. Der Nachweis erfolgt hier durch ein entsprechendes 
Ausweisdokument wie etwa durch den Kinderausweis oder Schüleraus-
weis. Ausgenommen sind auch sechs- und siebenjährige Kinder, die 
noch nicht eingeschult sind.
Die Testpflicht für ungeimpfte Personen gilt in folgenden Bereichen:
• Besuch in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen sowie in Ein-

richtungen der Behindertenhilfe.
• Galerien, Museen, Gedenkstätten sowie Archive, Bibliotheken und 

Büchereien – Personen die lediglich Medien abholen oder zurück-
geben brauchen keinen 3G-Nachweis.

• Gastronomische Angebote in Innenräumen – das Abholen von 
Speisen ist ohne 3G-Nachweis erlaubt.

• Für externe Gäste in Betriebskantinen sowie Mensen und Cafete-
rien an Hochschulen und Akademien nach dem Akademiegesetz. 

• Vergnügungsstätten in Innenräumen wie Spielhallen, Wettstuben 
und Casinos.

• Generell bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen und im 
Freien, bei mehr als 5.000 Besucherinnen und Besuchern und/oder 
der Abstand von 1,5 Metern nicht eingehalten werden kann. Dazu 
zählen unter anderem: 
• Konzerte
• Theater- oder Opernaufführungen
• Stadtführungen
• Betriebs- und Vereinsfeiern
• Filmvorführungen
• Stadt- und Volksfeste
• Sportveranstaltungen

• Messen Ausstellungen und Kongresse.
• Bei der Inanspruchnahme körpernaher Dienstleistungen wie Kos-

metikstudios, Nagelstudios, Kosmetische Fußpflege, Massage-
studios, Tattoo- und Piercingstudios, Laser- und IPL-Studios für 
kosmetische Behandlungen, Friseurbetriebe, Barbershops und 
Massagestudios.

• Bei Sport im Innenbereich, etwa in Fitness-Studios, Schwimmbä-
dern oder Sporthallen.

• Saunen und ähnlichen Einrichtungen wie Solarien, Dampfbäder 
oder Hamame. 

• Touristische Fahrtangebote wie Fluss- und Seeschifffahrt im Aus-
flugsverkehr, touristische Bus-, Bahn- und Seilbahnverkehre, Zep-
pelinrundflügen und Museumsflügen. 

• Zutritt zu geschlossenen Räumen in Freizeitparks und anderen Frei-
zeiteinrichtungen wie zoologischen und botanischen Gärten sowie 
Hochseilgärten, Indoor-Spielplätze und Minigolf-Anlagen.

• Angebote der Erwachsenenbildung wie Volkshochschulkursen in 
geschlossenen Räumen.

• Bei Angeboten von Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen. 
• In Beherbergungsbetrieben wie Hotels aller Art, Gasthäuser, Pensi-

onen, Ferienwohnungen, Ferienhäuser , Ferienparks, Sharing-Unter 
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künfte wie etwa airbnb-Angebote, (Dauer-)Campingplätze und 
kostenpflichtige Wohnmobil-Stellplätze  ist ein Test bei Anreise und 
dann alle drei Tage während des Aufenthalts erforderlich.

• Clubs und Diskotheken. Nicht geimpfte oder genesene Besuche-
rinnen und Besucher müssen einen negativen PCR-Test vorweisen. 

• Prostitutionsstätten, Bordellen und ähnlichen Einrichtungen. 
Die Testpflicht gilt nicht für Freizeit- und Amateursport in Sportstätten 
im Freien, Badeseen mit kontrolliertem Zugang und Freibädern sowie 
für Sport zu dienstlichen Zwecken, Reha-Sport, Schulsport, Studienbe-
trieb und Spitzen- oder Profisport. Ausgenommen von der Testpflicht 
sind religiöse Veranstaltungen. 
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betreiberinnen/
Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind zur Überprüfung der 
vorzulegenden Test-, Impf- oder Genesenennachweise verpflichtet. 
Lockerungen bei Kontaktbeschränkungen und privaten Feiern
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betreiberinnen/
Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind generell verpflichtet 
ein Hygienekonzept zu erstellen und die Kontaktdaten der Besucherin-
nen und Besucher bzw. Kundinnen und Kunden zu erfassen. Er hat die 
Gesamtverantwortung für die Organisation zu übernehmen. Im Einzel-
handel müssen die Kontaktdaten nicht erhoben werden.
Bei Veranstaltungen mit mehr als 5.000 Besucherinnen und Besucher 
muss der Veranstalter dem örtlichen Gesundheitsamt im Vorhinein das 
Hygienekonzept vorlegen.
Die Kontaktbeschränkungen und Regelungen für private Freiern werden 
aufgehoben. 
Tests bleiben bis 11. Oktober kostenlos
Die Tests können weiter wie bisher vor Ort in der Einrichtung unter Auf-
sicht des Betreibers stattfinden, in einer Corona-Teststation oder am 
Arbeitsplatz, wenn dort entsprechend qualifiziertes Personal zur Bestä-
tigung des Testergebnisses vorhanden ist. 
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, dass Antigen-Schnell-
tests  bis 11. Oktober 2021 weiter durch die öffentliche Hand finan-
ziert werden und für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos bleiben. 
Danach müssen Personen, die sich nicht impfen lassen möchten die 
Antigen-Schnelltest selbst bezahlen. 
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich fünf 
Jahre. Kostenlose Tests gibt es weiterhin für Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die keine 
allgemeine Impfempfehlung vorliegt – insbesondere Schwangere, Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren. Für Schülerinnen und Schüler der 
allgemeinbildenden Schulen  gibt es zudem weiter ein engmaschiges 
kostenloses Testangebot in den Schulen. 
Der Bund wird die bestehenden Maßnahmen der Arbeitsschutzverord-
nung an die aktuelle Situation anpassen und verlängern. Dies gilt ins-
besondere für die Pflicht betriebliche Hygienekonzepte zu erstellen und 
aktualisieren sowie die Testangebotsverpflichtung für die Mitarbeiten-
den. Hierrüber wird das zuständige Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales zeitnah informieren. 
Quelle: Homepage Landesregierung
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Eine solche Heizungsumstellung ist somit für jeden Haushalt durchaus 
attraktiv. Wenn alle alten Öl- und Gasheizungen bis 2035 ausgetauscht 
sind, würden wir in Straubenhardt klimaneutral heizen. Bürger*innen 
die sich im Rahmen einer Arbeitsgruppe für dieses Ziel engagieren 
möchten, können sich bei Herrn Gewiese melden (Tel. 0721 4808822). 
Gemeinsam sollen Ideen entwickelt werden, wie die Menschen in Strau-
benhardt für eine Heizungssanierung begeistert werden können.

Stabsstelle Feuerwehr und kommunales
Krisenmanagement

Hauptversammlung der Feuerwehr Straubenhardt
Die Situation der Feuerwehren in der Pandemie und der Einsatz der Enz-
kreiswehren bei der Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz waren ebenso 
Thema der ersten Jahreshauptversammlung der Straubenhardter Wehr 
seit über zwei Jahren wie die beiden großen Veränderungsprozesse, die 
die Wehr selbst betreffen: Abschluss der Fusion der sechs Abteilungen 
sowie anstehender Umzug in den Gerätehausneubau nach Möglichkeit 
noch 2021.
Die Präsenzveranstaltung fand – der Pandemie geschuldet – nur mit 
den wahlberechtigten Mitgliedern der Einsatzabteilung und wenigen 
Gästen statt. 
Die turnusmäßige Wahl der beiden Kommandantenstellvertreter war ein 
wesentlicher Punkt für die Durchführung der Versammlung in Präsenz. 
83 der 134 Aktiven waren anwesend und wählten in geheimer Wahl 
in zwei aufeinanderfolgenden Wahlgängen zunächst Christoph Zim-
mermann (Bestätigung im Amt) sowie neu Jochen Treiber zu Stellver-
tretern von Kommandant Irion. Markus Keller schied nach 20 Jahren als 
verdienter Stellvertreter auf eigenen Wunsch aus. Weiterhin wurden in 
ebenfalls geheimer Wahl zwölf Mitglieder für den Feuerwehrausschuss 
gewählt. Dabei wurde dem Vorschlag gefolgt, der jeweils zwei Kamera-
den aus den bisherigen sechs Abteilungen vorsah.
„Eine Feuerwehr, eine Führungsmannschaft, „aus sechs mach eins“ 
ohne Geschrei und Theater, dazu das neue Feuerwehrhaus vor der Tür 
– das ist ohne Beispiel im Enzkreis“, war Bürgermeister Helge Viehweg 
stolz, „die letzten paar Schritte werden wir auch noch hinkriegen. Ich 
bin fest überzeugt, dass die Wehr bis Jahresende in den Neubau einzie-
hen kann. Die Kosten dafür sind hoch, aber nicht zu hoch, denn Feu-
erwehr und Ehrenamt haben eine gute Heimat verdient.“ Carsten Sorg, 
Kreisbrandmeister praktisch seit Beginn der Coronapandemie, freute 
sich, sich persönlich vorstellen zu können und gab informative Auskunft 
zum Sachstand Digitalfunk, Alarmausrückeordnung und Ausbau der 
Warneinheiten im Kreis. Außerdem stellte er klar: „Katastrophen sind 
Herausforderungen, die zu bewältigen sind. Die Feuerwehren im Enz-
kreis – auch aus Straubenhardt – stehen bereit, falls ein weiterer Hoch-
wasserzug angefordert wird. Wir sind froh, dass wir in der Gemeinde 
Adenau bereits helfen konnten. Und ja: eine solche Unwetterlage wie 
aktuell in anderen Bundesländern könnte auch bei uns passieren, trotz 
aller Hochwasserschutzmaßnahmen.“ 
Markus Haberstroh, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes, berich-
tete über die Verbandsarbeit in der Pandemie: „Wir haben die Zeit ge-
nutzt, Online- und Videogruppen zu bilden, das Szenario „Feuerwehr 
4.0“, digitale Zukunft der Feuerwehr, voranzubringen und einiges im 
Bereich neuer Medien umgesetzt.“
Kommandant Martin Irion hatte in einem Vorabbericht Zahlen aus dem 
Coronajahr zusammengestellt: Zu 101 Einsätzen war die Straubenhard-
ter Wehr 2020 gerufen worden. 2019 waren es 100 gewesen. Unter den 
Einsätzen waren ein Großbrand, mehrere Mittel- und Kleinbrände, 50 
technische Hilfeleistungen (mit PKW-Unfällen) und Tierrettungen, u.a. 
das Sicherstellen einer Schlange. 
Die Wehr zählt 234 Angehörige unverändert wie 2019. Davon sind 134 
Personen in der Einsatzabteilung, 33 in der Jugendwehr, 45 in der Al-
terswehr und 22 im Fanfarenzug. Voll des Lobes war Irion für die Ein-
satzbereitschaft seiner Kameraden: „Ihr habt trotz massiver Einschrän-
kungen im privaten, betrieblichen und allgemein gesellschaftlichen 
Leben beständig die gewohnte Leistung im Ehrenamt erbracht, wart 
immer bereit, auch Gefahr auf euch zu nehmen. Dafür meinen höchsten 
Respekt und Dank.“
Zum Abschluss wurden zahlreiche verdiente Feuerwehrkameraden für 
langjährige aktive Mitgliedschaft in der Wehr geehrt:

Bürgermeister

Neuer Standort für Naturpark-Markt
Der Naturpark-Markt findet voraussichtlich am 
Sonntag, 26. September von 11 bis 18 Uhr im 
Freien statt. Anders als bisher wird der Bauern-
markt nicht in der Ortsmitte Feldrennach, sondern 
rund um die Villa Kling, Am Hasenstock 23, 

in Feldrennach durchgeführt. Im Vordergrund stehen die Vermarktung 
regionaler Produkte sowie Speisen zum Mitnehmen, das Rahmenpro-
gramm wird reduziert. Das Hygienekonzept mit allen wichtigen Regeln 
wird vorher im Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht. Zudem 
behalten wir uns vor, den Markt bei kritischer Corona-Lage kurzfristig 
abzusagen. Mehr Informationen zum Angebot gibt es in Kürze.
Wer am Tag des Marktes helfen kann und möchte, meldet sich 
bitte im Büro des Bürgermeisters unter 07082 948-513 oder  
sekretariat@straubenhardt.de. 

Erstmals wird der Naturpark-Markt rund um die Villa Kling stattfinden, 
vorausgesetzt die Corona-Lage lässt die Durchführung zu.

„Ländlicher RAUM für Zukunft“: Die Projekte 
In einer Mini-Serie stellen wir Ihnen noch mal die zwölf Projektideen vor, 
die bei den Online-Veranstaltungen „Ländlicher RAUM für Zukunft“ im 
Juni und Juli von engagierten Bürger*innen entstanden sind. Zur Weiter-
entwicklung und Umsetzung werden weitere Mitmacher*innen gesucht. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Büro des Bürgermeisters unter Te-
lefon 07082 948-513, per E-Mail an sekretariat@straubenhardt.de oder 
direkt bei Ansprechpartner*innen der Gruppe. 

Teil 1: Klimaneutral Heizen in Straubenhardt mit 100% regene-
rativer Heiztechnik

Bei der Ergebnispräsentation am 26. Juli stellten Beteiligte des Projekts 
ihre Ideen vor, wie Straubenhardt für die Zukunft unserer Kinder vorbe-
reitet werden soll. 
Zur Projektidee zum Klimaschutz und zur Reduktion der CO2-Emission 
der Heizungen mit fossiler Energieversorgung sprach Bernd Gewiese. 
Mit modernen Heizungen mit regenerativer Energieversorgung kann die 
gebäudebedingte CO2-Emission um mehrere Tonnen pro Jahr reduziert 
werden. Dabei muss auf keinerlei Comfort verzichtet werden und gleich-
zeitig kann bei einer Heizungsumstellung Bundesförderung von bis zu 
50 Prozent beantragt werden. Ein Gewinn für den privaten Geldbeutel 
und für den Klimaschutz. 
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kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. September 2021, spä-
testens am 10. September 2021 bis 12 Uhr, bei der Gemeindebehör-
de, Zentrales Bürgerbüro im Rathaus Conweiler, Herrenalber Straße 18, 
75334 Straubenhardt, Zimmer 3, Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens zum 5. September 2021 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 279 Pforz-
heim durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 10. September 2021) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebe-
hörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 

Das Feuerwehrehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre Feuerwehrdienst er-
hielten Robin Geisert und Tobias Fauth. Das Ehrenzeichen in Silber für 
25 Jahre Feuerwehrdienst erhielt Michael Rapp, Manuel Binder, Beate 
Kern, Sarah Pillin und Philip Rothfuß. Höchsten Respekt gab es mit zwei 
Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre Feuerwehrdienst an Bernd Conzel-
mann und Thomas Kallwelis. Weitere zu ehrende Feuerwehrangehörige 
waren verhindert. Ihnen werden die Auszeichnungen nachgereicht.  

Die Geehrten von links: Thomas Kallwelis, Tobias Fauth, Bernd Conzelmann, 
Robin Geisert, Manuel Binder, Sarah Pillin, Philip Rothfuß, Michael Rapp 
und Beate Kern eingerahmt von Kommandant Martin Irion (links), 
Kreisbrandmeister Carsten Sorg (rechts) und Verbandsvorsitzendem Markus 
Haberstroh (3. von rechts)

von links: Bürgermeister Helge Viehweg, der scheidende stellvertretende 
Kommandant Markus Keller, Kommandant Martin Irion, die gewählten 
stellvertretenden Kommandanten Christoph Zimmermann und Jochen 
Treiber.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über 
das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeich-
nis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am  
26. September 2021
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der 
Gemeinde Straubenhardt wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Zen-
tralen Bürgerbüro im Rathaus Conweiler, Herrenalber Straße 18, 75334 
Straubenhardt, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Über den Haupteingang ist das Bürgerbüro nicht barrierefrei erreichbar. 
Es gibt jedoch einen seitlichen Eingang, welcher über den Parkplatz vor 
dem Polizeiposten ohne Stufen erreichbar ist.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 34/20218

Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnis-
se verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG   
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Straubenhardt, 27.08.2021

Helge Viehweg
Bürgermeister Gemeinde Straubenhardt

Bundestagswahl am 26. September 2021
Am 26. September wird der 20. Bundestag gewählt. 

Informationen zur Briefwahl
Für die anstehende Bundestagswahl am 26.09.2021 haben alle Bürgerin-
nen und Bürger die Möglichkeit, entweder am Wahlsonntag im Wahllokal 
ihre Stimme abzugeben oder vorab Briefwahlunterlagen zu beantragen 
und per Briefwahl zu wählen. Briefwahlunterlagen können Sie schriftlich, 
elektronisch (z. B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch persön-
liche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung beantragen. Telefonische 
Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. Die Briefwahl ist eine 
gute Alternative zur klassischen Wahl, um Ihre Stimme kontaktlos abzu-
geben. Zur Beantragung der Briefwahlunterlagen stehen Ihnen verschie-
dene, auch kontaktlose, Möglichkeiten zur Verfügung: 

Briefwahlunterlagen online beantragen:
Der Online-Antrag ist freigeschaltet. Die Verwendung ist nur mit vorlie-
gender Wahlbenachrichtigung möglich. Über unsere Homepage www.
straubenhardt.de oder über den auf der Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigung aufgedruckten QR-Code erhalten Sie Zugang zum Online-An-
trag. Sie werden zu einem Online-Formular weitergeleitet, in das Sie die 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung aufgedruckten Daten eintragen müs-
sen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet übertra-
gen. Es erfolgt eine automatische Prüfung im Wählerverzeichnis bei der 
ermittelt wird, ob die eingegebenen Daten korrekt sind. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend die 
Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sie erhalten dadurch 
sofort bei der Beantragung die Rückmeldung ob Ihr Antrag korrekt ent-
gegengenommen werden kann. Der Wahlschein und die Briefwahlun-
terlagen werden Ihnen dann von uns per Post zugeschickt. . 

Briefwahlunterlagen schriftlich beantragen:
Die schriftliche Beantragung der Briefwahlunterlagen kann formlos er-
folgen. Oder Sie verwenden die Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
als Antragsformular. Die Wahlbenachrichtigungen werden den Wahlbe-
rechtigten bis spätestens 5. September 2021 zugesandt. Hierbei tragen 
Sie alle angefragten Informationen ein und senden Sie Ihren Antrag 
zurück an: Rathaus Conweiler Wahlamt, Herrenalber Straße 18, 75334 
Straubenhardt oder werfen den Antrag in den Rathaus Briefkasten ein. 
Wenn Sie die Möglichkeit, der Rückseite der Wahlbenachrichtigung, 
nicht nutzen wollen, muss der Antrag folgenden Inhalt aufweisen: Fa-
miliennamen, Vornamen, Geburtsdatum, Anschrift, ggf. abweichende 
Anschrift für Zustellung, handschriftliche Unterschrift. Die Briefwahl-
unterlagen und der Wahlschein werden dann schnellstmöglich an Sie 
versandt. 

Briefwahlunterlagen persönlich beantragen und abholen
Briefwahlunterlagen können bis einschließlich Freitag, 24. September 
2021 um 18:00 Uhr im Zentralen Bürgerbüro, Rathaus Conweiler, Her-
renalber Straße 18, 75334 Straubenhardt auch persönlich beantragt 
werden und im Normalfall sofort mitgenommen werden. Es bestehe 
auch die Möglichkeit, die Briefwahl gleich vor Ort ausüben. Die Ab-
holung von Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht möglich. Eine solche Vollmacht finden Sie 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung.
Bitte beachten Sie die neuen Servicezeiten im Bürgerbüro:
Mo:	 07:30 – 13:00 Uhr
Di:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mi:	 geschlossen
Do:	 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Fr:	 nur nach Terminvereinbarung

Quartalsbericht Geschwindigkeits- 
überwachung im Enzkreis
Im Rahmen des fortgeschriebenen Verkehrsüberwachungskonzepts in-
formiert das Landratsamt quartalsweise über die Auswertung der mobi-
len Geschwindigkeitsüberwachung. 
Es wird die Anzahl der Messeinsätze, die aktive Messdauer, die Anzahl 
der gemessenen Fahrzeuge sowie die Beanstandungen in Anzahl und 
Prozent ermittelt. 
In ca. 29 Stunden Messzeit wurden ca. 1750 Fahrzeuge gemessen. Die 
durchschnittliche Beanstandungsquote lag bei 5,33 %, was ein durch-
schnittlicher Wert im Enzkreis ist.

Anzahl 
Mess- 
einsätze

Mess-
dauer in 
Stunden

Messstelle Anzahl 
Fahr- 
zeuge

Beanstandungen

Mess- 
einsätze

in  
Stunden

 Fahr- 
zeuge

Anzahl Prozent

1 1,33 Feldrennach, 
Schwanner Straße 

173 0 0,00%

1 2,06 Feldrennach, 
Langenalber-Str.

58 1 1,72%

1 2,08 Ottenhausen, 
Arnbacher - 
Straße

226 6 2,65%

1 1,00 Ottenhausen, 
Grünstraße

15 0 0,00%

2 4,64 Ottenhausen, 
Straubenhardt-
straße

83 12 14,46%

3 4,51 Schwann,  
Dobler Straße

806 18 2,23%

1 1,00 Conweiler, 
Lindenstraße

32 0 0,00%

1 1,00 Conweiler,  
Römerstraße

28 2 7,14%

1 2,00 Conweiler,  
Pflugweg 

69 11 15,94%

4 9,04 Langenalb,  
Holzbachtalstraße 

254 43 16,93%

16 28,66 1744 193 5,33 %

Sondermessungen und teilstationäre Messeinsätze sind in der Übersicht 
nicht berücksichtigt.

Redaktionsschluss ist Redaktionsschluss ist 
dienstags 12.00 Uhrdienstags 12.00 Uhr
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Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?

Die Gemeinde Straubenhardt (ca. 11.000 Einwohner) sucht für 
die Krippengruppen ihrer Kindertageseinrichtungen „Schatzinsel“ 
(Feldrennach) und „Kunterbunt“ (Schwann) zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
unbefristet, Vollzeit/Teilzeit

Was erwartet Sie?
• Moderne Einrichtungen mit attraktivem Außengelände
• Eine respektvolle und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Harmonische und herzliche Kooperation mit den Eltern
• Vielfältige Möglichkeiten, Unternehmungen in die umliegende 

Natur zu unternehmen
• Geregelte Arbeits- und Vorbereitungszeiten

Was wünschen wir uns?
• Fachliche Kompetenz und pädagogische Kreativität
• Authentizität, Aufgeschlossenheit, Humor
• Motivation, Selbständigkeit und eine reflektierte Grundhaltung
• Natürliche, liebevolle Konsequenz
• Klarer Kopf in schwierigen Situationen
• Belastbarkeit, Flexibilität und Spontanität im Alltag
• Verantwortungsgefühl und Eigeninitiative
• Interesse an persönlicher und fachlicher  

Weiterentwicklung

Was bieten wir Ihnen?
• Eine konstruktive Zusammenarbeit mit einer 

aufgeschlossenen, innovativen und zukunfts-
orientierten Verwaltungsspitze

• Ein hohes Maß an Eigenverantwortung mit individuellen  
Gestaltungsmöglichkeiten

• Freiraum für abwechslungsreiches und kreatives Arbeiten in einem 
motivierten Team

• Die Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Rahmen- 

bedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Attraktive Karriereperspektiven durch regelmäßige Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Vergütung gemäß des TV SuE
• Eine Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge für den 

öffentlichen Dienst

Fragen?
Richten Sie bitte an Rouven Rudisile (Abteilungsleitung Kinder, Jugend 
& Familie), Tel. 07082 / 948 - 629 oder Benedikt Lorsch (Abteilungslei-
tung Personal, Organisation & Digitalisierung), Tel. 07082 / 948 - 624. 
Bitte senden Sie uns bis zum 26.9.2021 Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen per Mail an rouven.rudisile@straubenhardt.de. 

Wir freuen 

uns auf 

Ihre Bewerbung!

Bürgerbüro

Fundsachen
1 Schlüssel mit Anhänger (Schwann) 

1 Rucksack mit Inhalt (Langenalb)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung, 07082 / 
948-620, Rathaus Conweiler, Bürgerbüro geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Wagner, Richard			   27.08.		  90 Jahre
Gerngroß, Wolfgang Hermann	 28.08.		  70 Jahre
Schmitt, Dieter			   30.08.		  80 Jahre
Happ, Franz			   31.08.		  75 Jahre
Flittner, Lony			   01.09.		  70 Jahre
Ortsteil Feldrennach
Riegsinger, Otto Friedrich		  01.09.		  85 Jahre
Ortsteil Langenalb
Weißmantel, Hedwig		  30.08.		  80 Jahre
Ortsteil Ottenhausen
Wettach, Dieter			   29.08.		  75 Jahre
Ortsteil Pfinzweiler
Hennefarth, Oswin Karl		  02.09.		  70 Jahre
Ortsteil Schwann
Gittinger, Bruno Karl		  29.08.		  80 Jahre
Birg, Rudolf			   29.08.		  70 Jahre
Mey, Clarita			   01.09.		  75 Jahre
Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Goldenen Hochzeit
Am 27.08.2021 feiern die Eheleute Isolde und Jürgen Kern, das Fest 
der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herzlich zu diesem Ehrentag und 
wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.
Bitte haben Sie Verständnis: Aufgrund des noch bestehenden 
Infektionsrisikos sieht Herr Bürgermeister Viehweg noch von 
persönlichen Besuchen zu Geburtstagen oder Ehejubiläen ab.

Neues aus dem Albtal
GeoTouren im Albtal
- ein aufregender Freizeittipp für die 
Sommerferienzeit!
Ein spannendes Erlebnis bieten die insgesamt 
sieben GeoTouren im Albtal für Klein und 

Groß. Auch wenn alle GeoTouren durch den Schwarzwald verbunden 
sind, gleicht keine der anderen. Auf den sechs bis zehn Kilometer langen 
Touren werden die Abenteurer anhand einer Begleitbroschüre in die Welt 
der Geographie, Geologie sowie Flora und Fauna geführt. Gezielte Fra-
gen, detaillierte Erläuterungen, Erkundungsaufgaben und Bilder erzäh-
len die Geschichte des Ortes und lassen Forscherherzen höher schlagen. 
Eine besondere Ergänzung bietet die GeoBox sowie die GeoKompakt 
Broschüre. Die GeoBoxen beinhalten neun verschiedene Gesteine, wel-
che allesamt im Nordschwarzwald zu finden sind sowie eine Lupe. Das 
gebündelte Basiswissen der GeoKompakt Broschüre rundet das Ange-
bot ab. Schuhe an, Rucksack auf und raus in die Natur!

Alle Begleitbroschüren sind kosten-
frei in den Touristinformationen und 
Rathäusern der Albtal-Gemeinden 
erhältlich oder können unter www.
albtal-tourismus.de/service/prospekte 
bestellt bzw. runtergeladen werden. 
Die GeoBoxen inklusive GeoKompakt 
Broschüre sind für 12,50 € erhältlich. 

Weitere Informationen zu den Touren 
unter www.albtal-tourismus.de/
erleben/geotouren

© Dr. Andreas Megerle - Erlebnis Südwest 

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
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Naturpark-Vespertour:  
weitere Termine am 5. September 
und 3. Oktober
Vesper „to go“ ab Hof / 28 Betriebe im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord beteiligt 
Schwarzwald – Mit einem herzhaften Vesper im 
Rucksack machten sich am ersten Augustwochen-
ende zahlreiche Wanderer und Radfahrer auf den 

Weg, um die landschaftlichen Schönheiten des Naturparks Schwarzwald 
Mitte/Nord zu erkunden. An zwei weiteren Terminen, dem 5. September 
und 3. Oktober 2021, laden wieder 28 landwirtschaftliche Betriebe in 
der Region zur Naturpark-Vespertour ein. Dazu packen die Höfe leckere 
Vespertüten, die von den Ausflüglern direkt am Hof abgeholt werden 
können. Ebenfalls eingetütet ist jeweils ein Tipp für eine Wander- oder 
Radtour in unmittelbarer Umgebung. Bei der Naturpark-Vespertour am  
5.9.2021 ist auch der Biolandhof Reiser in Straubenhardt mit dabei.
Interessenten können ihren Wunschhof ganz einfach auf der Natur-
park-Homepage auswählen und die Vespertüten zu Preisen zwischen 10 
und 16 Euro direkt dort bestellen. Am gebuchten Termin holt man sein 
Vesper am Hof ab und kann direkt loswandern oder -radeln. Selbstver-
ständlich kann man das Vesper auch zu Hause genießen.
Die Zutaten für die Produkte stammen aus eigener Erzeugung oder von 
Produzenten aus der Region und variieren von Anbieter zu Anbieter. 
Enthalten sind unter anderem Wurst, Käse, Backwaren, Obst, Gemüse 
und Getränke. 
Alle Infos zu den teilnehmenden Höfen, den jeweiligen Vesperangebo-
ten sowie den Vorschlägen für Wander- und Radtouren unter www.na-
turparkschwarzwald.de/regional/naturpark-vespertour

Wurst, Käse, Backwaren und andere 
Leckereien stammen direkt vom Hof 
oder von Erzeugern aus der Region. 
Foto: 
Sophia Schnaitter / Schnaitter Hof

Fachbereich Bauen und Wohnen

Kelter Ottenhausen
Die neu renovierte Gemeindekelter in Ot-
tenhausen öffnet wieder ihre Pforten und 
zwar am Samstag, den 18.09.2021 in der 
Kelterstraße 18 in Straubenhardt – Ot-
tenhausen.
Damit Sie gut vorbereitet in die diesjährige 
Mostsaison starten können, erhalten Sie 
nachstehend einen Einblick in das Angebot 
der Gemeindekelter in Straubenhardt. 
Neben dem Pressen von Most Obst, bieten 
wir die zusätzliche Möglichkeit, aus dem 
eigens mitgebrachten Obst, Säfte herzustel-

len. Hervorzuheben ist, dass für das Abfüllen der Säfte das sogenannte 
Bag-in-Box-System angewendet wird. Das bedeutet, dass die Säfte auch 
nach Fertigstellung optimal gelagert werden können und somit eine ver-
längerte Haltbarkeit gewährleistet werden kann. 
Für die Vergabe von Terminen bzw. bei Fragen können Sie sich ab sofort 
von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr unter der 
Rufnummer 0160/96 28 57 76 mit Herrn Florian Augenstein in 
Verbindung setzen. 

Pressemitteilung der Netze BW

Ausbau der Breitbandinfrastruktur in der  
Gemeinde Straubenhardt
Netze BW Sparte Dienstleistungen verlegt neue Leerrohrtrassen 
für schnelle Internetanbindung
Der Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis erschließt 
im Rahmen des „Bundesförderprogramms Breitband“ gemeinsam mit 
der Netze BW Teilbereiche von Straubenhardt mit Glasfaser und somit 

mit einer modernen und leitungsstarken Infrastruktur. Die geförderten 
Hausanschlüsse sind für die Eigentümer kostenfrei und ohne zwingende 
Vertragsbindung mit einem Netzbetreiber. Die Erschließungsmaßnah-
men starten bereits Ende August 2021 in Ottenhausen. Die Hausei-
gentümer, welche einen kostenlosen Breitbandanschluss beauftragen 
können, werden für die bevorstehenden Bauabschnitte rechtzeitig an-
geschrieben. Die angeschriebenen Eigentümer werden gebeten, zeitnah 
die Beauftragung einzureichen, sofern sie nicht bereits im Vorfeld einen 
Auftrag über Vodafone oder den Zweckverband erteilt haben. Bei offe-
nen Fragen zur Beauftragung können Sie sich gerne bei der Netze BW 
melden.
Die Netze BW ist per E-Mail: tk_hausanschluss_nord@netze-bw.de 
oder per Telefon unter 0711 289-20640 zu erreichen.
Die Beauftragung muss bis zum Start der Baumaßnahmen in den ein-
zelnen Abschnitten erfolgen. Bei nachträglichen Beauftragungen kann 
eine kostenfreie Erschließung nicht zugesichert werden".

Ausbau der Ortsdurchfahrt Langenalb / Marx-
zeller Straße / L 565 Sachstands – Baustellen-
bericht vom 04.08.2021 :
Die Arbeiten im 5. Bauabschnitt Marxzeller Straße / Bereich Quellen- 
Jäger- Federbachstraße bis zum Sanitätshaus „elomed“ sind soweit 
fortgeschritten, dass wenn die Witterung mitmacht bis Ende August / 
Anfang September 2021 die Fahrbahnbeläge in diesem Abschnitt auf-
gebracht werden können.
Danach wandert die Baustelle in den nächsten den 4. Bauabschnitt Marx-
zeller Straße / L 565, vom Sanitätshaus „elomed“ bis zum Rathaus Langen-
alb, einschließlich des Einmündungsbereichs der Karlsbader Straße / L 622.
In der Karlsbader Straße wird der Ausbauabschnitt vorerst bis zur Ein-
fahrt zum Parkplatz der Volksbank begrenzt, sodass dieser noch von 
Norden her angefahren und genutzt werden kann.
Der westliche Bereich der Marxzeller Straße wird dann offiziell nur noch 
über die Maisenbachtal- straße angefahren werden können. Der inner-
örtliche Anliegerverkehr kann jedoch (ohne spezielle Ausschilderung) 
über die Heer- und Kantstraße in diesen Straßenabschnitt gelangen.
Die Zufahrt zum Sanitätshaus „elomed“ und in den südlichen Teil von 
Langenalb / Federbachstraße, ist dann wieder von Osten her, über die 
neue Fahrbahn der Marxzeller Straße / L565 möglich.
Im nächsten 4. Bauabschnitt (ab September 2021) sind ca. 3 – 4 Mo-
nate Bauzeit angesetzt, also je nach Witterungsverlauf bis Jahresende 
2021. Hierbei wird neben den Tiefbauarbeiten Kanalisation und neuer 
Wasserversorgung etc. der Einmündungsbereich der Karlsbader Straße 
umgestaltet und beim Rathaus zur Fußgängerquerung eine Bedarfsam-
pel eingebaut. Der bestehende Fußgängerüberweg / Zebrastreifen ent-
fällt. Mit den Gewerbebetrieben im kommenden 4. Bauabschnitt fanden 
schon bzw. finden noch vor Baubeginn persönliche Gespräche statt, um 
die jeweils speziellen Situationen der Andienung und Kundenzugäng-
lichkeit etc. zu klären.
Die weiteren überörtlichen Umleitungen von und nach Langenalb blei-
ben für die Ab- und Zufahrt von Osten (Gartenstraße / K 4548) wie bis-
her ohne Änderung bestehen !
Für die Zu- und Abfahrt der unteren Marxzeller Straße (ab der Einmün-
dung Karlsbader Straße) in Richtung Maisenbachtalstraße wird eine ent-
sprechende überörtliche Umleitung über Marxzell eingerichtet.
Straubenhardt – Langenalb, den 04.08.2021
Die Bauleitung: Christoph Busch / Regierungspräsidium Karlsruhe  
Harald Kreutz / Ing.-Büro Fröhlich

Fachbereich Finanzen

Zweckverband Mannenbach-Wasserversorgung

Neues Gesicht im Bereich Wasserversorgung
Steffen Ochner beginnt seine Tätigkeit beim Zweckverband 
Mannenbach-Wasserversorgung 
Seit dem 01.08.2021 unterstützt Steffen Ochner das Team des Zweck-
verbands Mannenbach-Wasserversorgung. In seiner neuen Funktion als 
Wassermeister übernimmt Ochner künftig alle anfallenden Aufgaben 
rund um die Betreuung der Wassergewinnungsanlagen.
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Bisher war er viele Jahre als Hausmeister in der Betriebstechnik bei ei-
ner Straubenhardter Firma tätig. Somit kann er seine zuvor erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten nun nutzen, um den Zweckverband Man-
nenbach-Wasserversorgung künftig tatkräftig zu unterstützen.
Birkenfelds Bürgermeister Martin Steiner (Verbandsvorsitzender), Bür-
germeister Helge Viehweg (Stellvertretender Verbandsvorsitzender), 
Reinhold Varwig (Geschäftsführer) und das gesamte Kollegium freuen 
sich über die personelle Verstärkung und wünschen Herrn Ochner an 
seiner neuen Wirkungsstätte stets viel Freude und gutes Gelingen.

Begrüßt wurde Steffen Ochner (links) an seinem ersten Arbeitstag von 
Betriebsleiter Wilfried Seitz. Beide wurden vor der Aufnahme negativ auf 
das Coronavirus getestet. Foto: Zweckverband

Schulen

Gymnasium Neuenbürg
Preisträger am Gymnasium Neuenbürg im Schuljahr 2020/2021
5a: Vroni Ganzhorn, Maria Gerlach, Emily Habermann
5b: Amelie Britsch, Larissa Gaus, Max Günther, Leonie Janisch, Mecht-
hild Mühlhäuser, Louisa Rieth, Alojzia Snieder, Fynn Thomas, Lisa Wank-
müller, Malik Weber   
5c: Julian Becker, Ben Fandrey, Louis Fandrey, Joko Karcher, Lian Kohl, 
Sophie Lohr, Nikol Novytska-Donerstag, Svenja Walz, Alexandra Weiler, 
Emil Zefferer
5d: Cora Engelhart, Aeneas Fieß, Lea Klarmann, Lena Seidel, Judith 
Steinmeier, Amy Strohhäker
6a: Lisa König, Maya König, Louis Stoll
6b: Arwen Diestl, Hagen Esch, Jana Fretz, Fabienne Liebau, Gregor Ro-
thaug, Nelly Schmid
6c: Leni Decker, Mara Hug, Lara Merkel, Emilian Rauscher, Marlon Rau-
scher, Maja Schaarschuh, Olivia Schäfer, Jule Schönthaler, Marie Simon, 
Valerie Wälde, Felix Weibel, Mattis Ziemer
6d: Daniel Donskov, Julian Ferenbach, Levin Ganzhorn, Joel Großmann, 
Maxim Haddou
7a: Yara Hornschuh, Angelina Sanfilippo, Gabriela Španić, Manuel Zilly
7b: Ferdinand Auer, Lilly Cammann, Julien Lauinger
7c: Elia Bär, Lennart Dörfer, Sarah Hengst, Carina Hofmann, Yvette Schmidt
7d: Leonardo Martello
8a: Lorena Aldinger, Senta Bauer, Néllie Greb, Emmely Kolb, Alina Un-
ruh, Elea Zoll	
8b: Luisa Eiche, Jonas Hänle	
8c: Malin Eickhoff, Mika Karpstein, Victoria Skrzos
9a: Anna-Lena Gauß, Mika Gertloff, Mérette Greb, Rahel König, Marton 
Molnar, Charlotte Skrzos, Jannis Ziemer
9b: Tim Krome, Patrizia Beyer, Felix Speer
9c: Alina Bickelhaupt, Jonas Bohlinger
10a: Annika Bretz, Sheela Herb 
10b: Julius Auer, Niklas Eiche, Saskia Fischer, Ronja Hornschuh, Sarah 
Kahatowsky, Jette Mergl, Amina Zoronjic	
10c: Damaris Bär, Benjamin Bürkle, Falko Federmann, Luisa König	

Den Marie-Luise-Heise-Preis der Stadt Neuenbürg erhalten:
Julius Auer (10b) , Ronja Hornschuh (10b), Damaris Bär (10c)
Einen Preis für soziales Engagement erhält: Sheela Herb (10a)

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V. 
Sommerferien: Do. 29.07.21 bis Sa. 11.09.21
Wieder Plätze frei im Kunstkurs für Jugendliche mit Sibylle Burrer. 

Ganzjähriger Kurs, di. 17.45 – 19.00 Uhr, 
Bergschule Singen, Kunstraum. Schnupper-
termin möglich.
Unser Sinfonieorchester probt wieder. Auch 
SpielerInnen, die nicht bei uns Unterricht be-
kommen, können mitspielen. Hier erheben 
wir einen kleinen Unkostenbeitrag.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle 
Remchingen, Tel: 07232-71088, FAX: 07232-
79074; info@mswe.de; www.mswe.de.  

Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 - 
14.00 Uhr (außer in den Schulferien). 

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:  mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
		             donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Der Bürgertreff bleibt auch während den Schulferien - unter Beachtung der 
geltenden Hygienevorschriften und Abstandsregeln – geöffnet. Wir bitten 
Sie, beim Betreten des Bürgertreffs eine medizinische oder eine FFP-Maske 
zu tragen und sich die Hände am Eingang zu desinfizieren. Es ist kein Co-
ronatest vorab erforderlich. Für Informationen bezüglich der einzelnen Kurs-
angebote beachten Sie bitte stets die Ankündigungen im Gemeindeblatt! 
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Englische Konversation
Gruppe II trifft sich am Freitag, dem 27. August 2021 um 9.45 Uhr zum 
Bearbeiten von Texten und zur Konversation.
Offener Handarbeitskreis strickt in froher Runde
Am Freitag, dem 27. August 2021 treffen sich zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr wieder alle Handarbeitsfreudigen zum geselligen Stricken, 
Häkeln, Sticken, Nähen, … bei Kaffee oder Tee.
Paartanz für Anfänger, Fortgeschrittene und Neueinsteiger! 
Am Freitag, dem 27. August 2021 findet der Kurs für Anfänger um 
19.00 Uhr und der Kurs für Fortgeschrittene um 20.00 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist erwünscht unter 01520-2039822.
Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I und II 
Am Montag, dem 30. August 2021 findet zwischen 9.30 und 10.00 Uhr 
und am Donnerstag, dem 2. September 2021 zwischen 9.00 und 9.45 
Uhr wieder eine Übungsstunde unter dem Motto „Gymnastik auf und 
mit Stühlen“ statt. 
Englisch für Junggebliebene
Der Anfängerkurs trifft sich am Montag, dem 30. August 2021 um 
10.15 Uhr.  Gruppe I trifft sich im Anschluss daran um 11.15 Uhr. 
Offene Übungsstunde „Geführte Meditation“
Am Montag, dem 30. August 2021 wird Silvia Buschmann mit Ihnen zwi-
schen 17.00 und 18.00 Uhr einfache, im Sitzen, Stehen oder Liegen mög-
liche Übungen durchführen. Kommen Sie einfach unverbindlich vorbei! 
Offener Tanztreff für Linedance
Am Dienstag, dem 31. August 2021 können Sie mit oder ohne PartnerIn 
zwischen 10.15 und 11.45 Uhr unter Anleitung von Hedi Mohrhardt 
wieder das Tanzbein schwingen!
Neustart Offener Schachtreff für Anfänger und Fortgeschrittene 
am 31. August!
Am Dienstag, dem 31. August 2021 wird zwischen 15.30 und 18.30 Uhr 
wieder ein kostenloser Schachtreff für Anfänger mit geringen Grund-
kenntnissen und Fortgeschrittene angeboten.
Offener Schüler-Senioren-Spieletreff
Am Mittwoch, dem 1. September 2021 treffen sich ab 15.00 Uhr Schüler 
mit Senioren und anderen Spielbegeisterten zum gemeinsamen Spielen 
von Gesellschaftsspielen.
Blockflötentreff
Am Mittwoch, dem 1. September 2021 treffen sich Freunde des Block-
flötenspiels zwischen 17.15 und 19 Uhr. Leitung: Bruno Gittinger, Tel. 
07082-50112.
Allen Nutzern und Ehrenamtlichen des Bürgertreffs wünschen wir auf 
diesem Wege weiterhin Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! Achten 
Sie bitte gut auf sich und bleiben Sie allezeit gesund! 

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbil-
dung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt

Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vorträ-
gen an Anmeldung und Information unter www.hdf-straubenhardt.de., 
Tel.: 07082 929550  kontakt@hdf-straubenhardt.de 

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00- 17.00 Uhr
Derzeit arbeiten wir zeitweise aus dem homeoffice. Ihre Ansagen 
auf dem Anrufbeantworter, sowie Ihre mailnachrichten werden 
wie gewohnt zeitnah bearbeitet. 

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 

Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Ein großes Lob für eine noch größere Leistung
durfte die Geschäftsführerin Petra Allion im Rahmen einer Teambespre-
chung an Marioara Jarca aussprechen. Frau Jarca kam vor sieben Jahren 
aus Rumänien nach Deutschland. Ohne Sprachkenntnisse aber dafür 
mit viel Ehrgeiz die Sprache zu erlernen und sich beruflich zu etablieren. 
So begann sie vor fünf Jahren als hauswirtschaftliche Helferin bei der 
Sozialstation Keltern und stellte dann sehr schnell fest, dass ihr die Ar-
beit mit alten und pflegebedürftigen Menschen Freude macht. Deshalb 
entschied sie sich nach weiteren zwei Jahren zu einer Ausbildung als 
examinierte Altenpflegerin. Manches Wochenende und etliche Nächte 
fielen in den letzten drei Jahren dem Lernen zum Opfer – als Lohn durfte 
sie nun ein sehr gutes Zeugnis entgegennehmen. Wir freuen uns mit ihr 
und gratulieren ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg. Besonders freuen 
wir uns darüber, dass Frau Jarca ihre erworbenen Kenntnisse als Pflege-
fachkraft bei unserer Sozialstation einbringen wird.

Zu diesem Erfolg trug auch das ganze Team der Sozialstation bei das 
immer bereit war, ihre Kollegin fachlich und auch mental auf vielfältige 
Weise zu unterstützen. Frau Allion bedankte sich auch bei diesen Kolle-
ginnen auf das Herzlichste. 
Seit einigen Jahren bilden die Sozialen Dienste Pflegefachkräfte aus. 
Eine Ausbildung in der Pflege bietet den Auszubildenden nicht nur ei-
nen zukunftssicheren Job mit zahlreichen Weiterbildungsmöglichkeiten, 
sondern trägt auch dazu bei, dass alte, kranke und bedürftige Menschen 
in Zukunft gut und würdevoll versorgt werden. Für 2021/2022 haben 
wir noch freie Plätze in Keltern und Straubenhardt. Es besteht auch die 
Möglichkeit, die Ausbildung als geförderte Umschulungsmaßnahme zu 
absolvieren. Bei Interesse geben wir Ihnen gerne weitere Informationen 
und freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel.: 07248/9174-60 (Frau Allion).

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
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Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Die Senioren der Wohn-
gemeinschaft zu Besuch auf dem Biohof Reiser 
Lange wurde es herbeiersehnt, nun war es endlich soweit: unsere Be-
wohner der ambulant betreuten Wohngemeinschaft des Johanneshau-
ses Straubenhardt durften den Biohof Reiser in Feldrennach besichtigen. 
Die Sonne schien, die Stimmung war super und es gab viel zu sehen und 
bestaunen. Ob Hühner, Schweine oder einfach nur die wunderschöne 
grüne Landschaft, für jeden war etwas dabei. Bei einem abschließenden 
leckerem Kaffee und Kuchen wurde über das Gesehene geschwärmt. 
Wir bedanken uns recht herzlich für den herzlichen Empfang auf dem 
Hof und freuen uns auf eine Wiederholung.

Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten

Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �
	 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
	 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
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Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Wir sind weiterhin für Sie da  
auch in der Ferienzeit! 
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn Sie schuli-scher 
Druck und die persönliche oder die familiäre Situation an ihre Grenzen 
bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
• zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
• zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlafstörungen, Ess-
störungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
• bei Ängsten und Depressionen
• bei emotionalem und sozialem Stress
• bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Umgangsfragen
• Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
• um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern, psy-
chisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrungen“ un-
ter-stützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet psycholo-
gi-sche Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin erhalten. 
Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 / 308 70 oder per 
E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de erreichen. 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??
Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und  

ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

Volkshochschule 
Pforzheim-Enzkreis
Außenstelle Straubenhardt
Schirmherr: Bürgermeister: Helge Viehweg
Örtliche Leitung: Karin Serr-Büttner
Telefon: 07082/4168882
E-Mail: straubenhardt@vhs-pforzheim.de
Kursinformation bei der örtlichen Leitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231/3800-0
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“, siehe 
vhs-Homepage. Bitte melden Sie sich bei Interesse rechtzeitig vor 
Kursbeginn an. Vielen Dank.

Qigong am Morgen – den Tag gut beginnen
Ellen Vennemann
Beginn: Montag, 30.08.2021
5 Termine, Mo.-Fr., 08:00 - 09:00 Uhr
Treffpunkt: Gasthof „Adlerhof“, Parkplatz
Gebühr 30,00 €
Kursnummer 3207-S K
Übungen aus dem Qigong regen den Kreislauf an und vertiefen den 
Atem. Sie verwöhnen, trainieren, pflegen und schmücken Ihren Körper. 
Diese Stunden der Konzentration auf das „Innen“ öffnen neue Blicke 
nach „außen“. Wir üben im Freien, am wunderschönen Waldrand von 
Straubenhardt-Schwann mit Blick auf die Rheinebene. 
Bitte tragen Sie bequeme, wettergerechte Kleidung und bringen Sie eine 
Sitzgelegenheit (Klappstuhl o.ä.) mit.
In Zusammenarbeit mit dem Landgasthof „Adlerhof“ in Straubenhardt

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro und die 
Musterwohnung sind von Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei 
Ihren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche  
Termine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
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berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
•	 Info über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
•	 Erstellen eines individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
•	 Vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
•	 Erstellung individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Konflikte verstehen und klären (KURS)
Die Veranstaltung (5 Termine) richtet sich an Elternpaare und Ein-Eltern- 
Familien, bei denen die „Nerven blank“ liegen aufgrund von Streitsitu-
ationen im Alltag. Wir möchten Sie bei der Lösung von Konflikten im 
Familienalltag unterstützen und praktische Konfliktlösungsmöglichkei-
ten vermitteln.
Das „Ki- Balance- Conflict- Management“ Konzept© wird Ihnen erläu-
tert und anhand des Konzepts werden Alltagskrisen analysiert und ver-

sucht, sie auf eine andere Art und Weise zu klären und zu lösen.
Referentinnen: 
Daniela Dahms, Dipl. Päd., pro familia Pforzheim
Claudia Sturm-Hohenstein, Dipl. Soz. Päd., pro familia Pforzheim
1. und 5. Termin in der Beratungsstelle und 2.- 4. Termin sind online.

Kinderbetreuung bei den Terminen 22.09.21 und 20.10.21  
möglich. Mittwochs, 22.09.2021, 29.09.2021, 06.10.2021,
13.10.2021, 20.10.2021 jeweils 9:30–11.00 Uhr

pro familia Pforzheim• Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim 
07231-6075860, pforzheim@profamilia.de
Kostenlos, nur mit Anmeldung. 
Anmeldung telefonisch oder per Mail bis 16.9.21

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr

Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverbands Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.  
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung
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Landratsamt Enzkreis

Handeln mit globaler Verantwortung: Enzkreis 
erneut zum Fairtrade-Landkreis gekürt
ENZKREIS. Noch immer werden Waren, die wir in Europa kaufen kön-
nen, zumindest teilweise unter menschenunwürdigen Bedingungen 
und mit ausbeuterischer Kinderarbeit produziert. Die Notsituation vieler 
Familien südostasiatischer und afrikanischer Länder wurde im Rahmen 
der Pandemie verstärkt und Kinder werden gezwungen, zum Lebens-
unterhalt der Familien beizutragen, mit gravierenden Folgen für deren 
Bildungsbiographien und Perspektiven. 
„Vor diesem Hintergrund bin ich stolz, dass es uns gelungen ist, zum 
zweiten Mal als Fairtrade-Landkreis rezertifiziert zu werden. Wir setzen 
damit ein wichtiges Zeichen für mehr globale Gerechtigkeit und soziales 
Engagement“, freut sich Landrat Bastian Rosenau. 
„Der Enzkreis engagiert sich schon seit mehreren Jahren im Bereich 
des fairen Handels und der nachhaltigen Beschaffung und ist seit dem 
Jahr 2017 als Fairtrade-Landkreis zertifiziert“, erläutert die Erste Lan-
desbeamtin Dr. Hilde Neidhardt, die sich sehr freut, dass auch einige 
Gemeinden diesen Weg gehen: Mit Mühlacker, Heimsheim, Wimsheim, 
Straubenhardt und Maulbronn bekennen sich derzeit fünf Kommunen 
im Kreis als sogenannte Fairtrade-Towns zu mehr globaler Gerechtigkeit 
und der Einhaltung von Menschenrechten. 
„Gerade bei Erzeugnissen aus dem globalen Süden wie beispielsweise 
bei Schokolade, Zucker, Kaffee, Tee, aber auch Textilien und Sportbällen 
ist es beim Kauf sehr einfach, auf die Einhaltung von internationalen 
Arbeitsstandards zu achten“, erklärt Edith Marqués Berger, Leiterin der 
Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung des Enzkreises. „So bieten 
Siegel wie zum Beispiel Fairtrade oder Gepa einen sicheren Wegweiser 
zur Einhaltung von Produktionsstandards, zumindest aber der Kontrolle 
der Produktionsbedingungen, wie dem Verbot von Kinderarbeit, gere-
gelten Arbeits- und Pausenzeiten, fairen Löhnen oder auch dem Mut-
terschutz“, weiß sie. „Und auch der Bund hat sich mit dem Siegel „Der 
Grüne Knopf“ und dem neuen Lieferkettengesetz auf den Weg gemacht, 
die Bedingungen der langen Produktionsketten weltweit besser zu kont-
rollieren“, ergänzt Nachhaltigkeits-Expertin Angela Gewiese.
„Die öffentliche Hand hat einen großen Marktanteil“, so Marqués Berger 
weiter. „Es wäre daher wünschenswert, dass sich möglichst viele Städte 
und Gemeinden auf diesen Weg machen“, formuliert sie das Ziel. Le-
diglich fünf Kriterien müssen Fairtrade-Kommunen erfüllen, die jedoch 
„eine große Wirkung entfalten und insbesondere eine Bewusstseinsbil-
dung in Gang setzen“, weiß Gewiese: „Neben einem Ratsbeschluss und 
einer Steuerungsgruppe, deren Hauptaufgabe die Öffentlichkeitsarbeit 
ist, braucht es vor allem den lokalen Handel und die Gastronomie mit 
entsprechend ausgewiesenen Produkten im Sortiment.“  Und auch öf-
fentliche Einrichtungen wie Schulen, Vereine oder Kirchengemeinden 
müssen sich für den fairen Handel einsetzen, Produkte aus fairem Han-
del anbieten und einen Beitrag zur Informations- und Bildungsarbeit 
leisten. „Wir als Stabsstelle beraten interessierte Kommunen dabei sehr 
gerne“, versprechen die beiden.  
Und dem Kreischef wären vor allem auch die Schulen wichtig: „Der jungen 
Generation die globalen Folgen ihres Handelns aufzuzeigen, halte ich für 
den absolut richtigen Weg. Nur wer die Zusammenhänge begreift, wird 
bereit sein, sich nachhaltig für eine Welt zu engagieren, in der es sich gut, 
aber eben nicht auf Kosten anderer lebt“, ist Rosenau überzeugt. 
„Schulen müssen sich im Rahmen von Arbeitsgemeinschaften oder auch 
bei Schulfesten positionieren und das Thema in ihre Bildungsarbeit inte-
grieren“, beschreibt Marqués Berger die Vorgehensweise für eine Zerti-
fizierung als Fairtrade-School und sichert auch hierfür die Unterstützung 
der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung zu.  
Weitere Informationen zum Thema Fairtrade in Kommunen und zur 
nachhaltigen Entwicklung im Enzkreis gibt es unter www.enzkreis.de/
agenda2030 oder per E-Mail an klimaschutz@enzkreis.de.� (enz) 

Das Landratsamt bietet neuen Service an:  
Barrierefreie Schriftstücke für blinde und seh-
behinderte Menschen 
ENZKREIS. Schriftstücke wie zum Beispiel Behördenbescheide oder Vor-
drucke stellen blinde und sehbehinderte Menschen im Alltag immer 

wieder aufs Neue vor Herausforderungen. „Diese sind für die Betroffe-
nen unlesbar“, erklärt Arne Jöns, stellvertretender Vorsitzender des Blin-
den- und Sehbehindertenverbands Württemberg. „Oftmals landen solche 
Schreiben in der Ablage, was zur Folge hat, dass wichtige Informationen 
vom Amt bei den Betroffenen nicht ankommen“, schließt sich Michael 
Frey, Leiter der Bezirksgruppe Pforzheim/Enz des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins an. Möchten Betroffene erfahren, was in dem 
Schreiben steht, seien sie bisher auf die Hilfe anderer angewiesen. „Das 
wollten wir ändern“, erzählt Enzkreis-Behindertenbeauftragte Anne Marie 
Rouvière-Petruzzi, „denn Menschen mit Behinderung hätten ein Recht auf 
barrierefreie Kommunikation mit Behörden. Dieser Anspruch sei im Lan-
des-Behindertengleichstellungsgesetz gesetzlich verankert.“
Gemeinsam mit dem Blinden- und Sehbehindertenverband nahm sich 
deshalb die Beauftragte im Landratsamt Enzkreis in enger Abstimmung 
mit dem Datenschutzbeauftragten dieser Sache an. 
„Uns war es ein besonderes Anliegen, hier eine Erleichterung für die 
Betroffenen zu schaffen und sie auf ihre Rechte und Möglichkeiten auf-
merksam zu machen“, erklärt dazu Sozialdezernentin Katja Kreeb. Über 
eine Kooperationsvereinbarung mit dem Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg e.V. konnte inzwischen eine gute Lösung gefun-
den werden, die auch die Anforderungen an den Datenschutz erfüllt“, 
so Kreeb weiter. „Ab sofort übernimmt der Blindenverein die „Überset-
zung“ der Schriftstücke, sodass blinde und sehbehinderte Bürgerinnen 
und Bürger auf Nachfrage ergänzend zum Originalbescheid eine barrie-
refreie Version erhalten können.“ 
Wer diesen Service in Anspruch nehmen möchte, kann sich einfach bei 
der entsprechenden Stelle melden und kostenlos Bescheide, Vordru-
cke oder Anträge des Landratsamtes in Großdruck, auf Hör-CD oder in 
Braille-Schrift erhalten. „Voraussetzung hierfür ist lediglich das Vorhan-
densein des Merkzeichens „Bl“ im Schwerbehindertenausweis oder ein 
ärztlicher Nachweis“, ergänzt die Behindertenbeauftragte.
„Dies ist ein weiterer, wichtiger Schritt in Richtung Inklusion und Barri-
erefreiheit im Enzkreis“, freut sich auch Landrat Bastian Rosenau. „Wir 
können unsere blinden und sehbehinderten Bürgerinnen und Bürgern 
nur ermuntern, von diesem Angebot rege Gebrauch zu machen.“. �(enz) 

Sicherer mit dem Rollator
Selbständig mobil zu sein bedeutet ein Stück Lebensqualität: Soziale 
Kontakte pflegen, Besorgungen erledigen oder Ausflüge unternehmen -  
solange wir fit sind, ist das alles kein Problem. Und wenn die körperli-
chen Kräfte nachlassen, das sichere Gehen schwerfällt oder sich Gleich-
gewichtsprobleme bemerkbar machen, muss man darauf nicht zwangs-
läufig verzichten. Ein Rollator kann helfen. Er bietet beim Stehen und 
Gehen Halt und hilft, selbständig mobil zu bleiben. Damit der Rollator 
eine Hilfe im Straßenverkehr ist, sollten einige Dinge beachtet werden.
Wer den richtigen Umgang beherrscht, kann Verspannungen im Schul-
ter-Nacken-Bereich vorbeugen und Stürze vermeiden. Auch das sichere 
Manövrieren zwischen parkenden Autos oder ein hoher Bordstein, une-
bene Gehwege oder Schlaglöcher sind keine unüberwindlichen Hinder-
nisse mehr.
Sofern genügend Interesse an einem Rollator-Training besteht, sind die 
Verkehrswacht Pforzheim und Enzkreis und der Kreisseniorenrat Enz-
kreis/Pforzheim gerne bereit, ein solches Training in Pforzheim durchzu-
führen. Aus Gründen der Verkehrssicherheit wird das Training kostenlos 
von der Verkehrswacht angeboten. 
Wer Interesse an dem Rollator-Training hat, meldet sich bitte per E-Mail 
bei der Verkehrswacht oder dem Kreisseniorenrat.
Die Adressen lauten: info@verkehrswacht-pforzheim-enzkreis.de oder 
info@kreisseniorenrat-pf.de, Tel. 07231/32798.

Seminar am Freitag, 3. September, in der Mos-
terei Beigel: Most selbst gemacht
WURMBERG/ENZKREIS. Wer gerne lernen möchte, wie man selbst Most 
herstellt, kann das am Freitag, 3. September, tun: Das Landwirtschaft-
samt bietet an diesem Tag von 14 bis 21 Uhr in Zusammenarbeit mit 
der Mosterei Beigel und der Bio-Musterregion Enzkreis ein Mostseminar 
für Anfänger an. Referent ist der versierte Gastronom und Edeldestil-
lat-Brenner August Kottmann aus Bad Ditzenbach-Gosbach. Kottmann 
wird erläutern, wie ein guter und genussvoller Most aus heimischem 
Streuobst gewonnen und wie Qualitätsverbesserungen erzielt werden 
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können. Das Seminar findet in der Mosterei Beigel, Uhlandstraße 3, in 
Wurmberg statt und kostet 30 Euro. Darin enthalten sind Verpflegung 
(Kaffee und Kuchen/Brezeln, Getränke und Vesper) und das Kursskript. 
Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt bis zum 24. August unter 
Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail an Landwirtschaftsamt@enz-
kreis.de gerne entgegen. � (enz)

Neue gemeinsame Tourismus-Webseite für 
Pforzheim und den Enzkreis nun online - Bürge-
rinnen und Bürger können selbst mitgestalten
PFORZHEIM/ENZKREIS. Der Enzkreis und der Eigenbetrieb Wirtschaft und 
Stadtmarketing Pforzheim (WSP) haben in enger Zusammenarbeit die 
neue Tourismus-Onlineplattform www.stadt-land-enz.de entwickelt, 
die am 1. August online gegangen ist. Auf der Webseite wird in Zukunft 
ein regionsübergreifendes, touristisches Angebot zu sehen sein, das über 
die nächsten Wochen und Monate kontinuierlich ausgebaut wird. 
Jochen Enke, Tourismusbeauftragter des Enzkreises, und Isabell Prior, 
Leiterin des Tourismusmarketings des WSP, freuen sich über das ge-
meinsame Großprojekt. Beide betonen, dass es ein Netzauftritt sein 
soll, bei dem jede und jeder aktiv mitmachen kann. „Die Webseite wird 
sich ständig weiterentwickeln und verändern, das ist durchaus gewollt“, 
sagt Isabell Prior. „Der Tourismus verändert sich eben auch ständig wei-
ter und da wollen wir künftig am Puls der Zeit sein. Wir sind jetzt mit 
der Seite live gegangen, im Wissen, dass wir noch lange nicht unser 
vollständiges Angebot abgebildet haben.“ Die Menschen, die in Pforz-
heim und dem Enzkreis leben, können die bisher eingestellten Tipps zu 
Freizeitaktivitäten und -angeboten bereits nutzen, um ihre Sommerferi-
en „vor der Haustüre“ zu planen. 
Da die Seite noch am Wachsen ist und eine lebendige Angebotsplatt-
form wird, freuen sich die Betreiber über eine aktive Teilnahme der 
Bürgerinnen und Bürger und animieren diese, der Redaktion unter der 
Ideenmelder@stadt-land-enz.de ihre Highlights, Anregungen und Tipps 
für Freizeitaktivitäten, Wanderungen, Sehenswürdigkeiten, Gastrono-
mie etc. aus der Region zu schicken. Diese werden dann internetgerecht 
aufbereitet und gegebenenfalls auf www.stadt-land-enz.de eingepflegt. 
Am Anfang wird die Seite nur auf Deutsch verfügbar sein, aber nach 
und nach auch in Französisch und Englisch.
Ziel der Webseite ist es, den Tourismus zu stärken und die Attraktivität 
der Region zu steigern. Dies entspricht auch dem Wunsch vieler der in 
Pforzheim und im Enzkreis ansässigen Anbieter, die auf der Plattform 
ihr touristisches, kulturelles oder gastronomisches Angebot präsentie-
ren werden und sich so vernetzen können. � (stp/enz) 

Sonstige Behörden

Polizeipräsidium Pforzheim

Medieninfo Prävention
Sicher in den Urlaub in mehreren Schritten: 
Damit es im Urlaub oder danach kein böses Erwachen gibt, haben wir 
einige Tipps für Sie:

Urlaubszeit / Einbruchszeit!?
Bereits durch das eigene Verhalten können Einbrüche verhindert werden. 
•	 Schützen Sie Ihr Zuhause indem Sie ihre Abwesenheit nicht offen 

z.B. durch eine Notiz an der Haustüre oder dem Briefkasten be-
kannt machen. 

•	 Vermeiden Sie eine Abwesenheitsansage auf dem Anrufbeantwor-
ter oder der Mailbox.

•	 Verschließen Sie immer die Fenster und Haus- / Wohnungstüren. 
Schließen Sie ihre Türen doppelt ab. 

•	 Lassen Sie ihr Zuhause bewohnt wirken, z.B. durch eine Zeitschal-
tuhr an der Innenbeleuchtung, dem Fernseher oder Radio und/oder 
den Rollläden. 

Stau, was nun?
Auf dem Weg in den Urlaub findet man sich nicht selten in Blechlawinen 
wieder, die sich auf den Autobahnen bilden. 
Hierbei werden Sicherheitsabstände nicht immer eingehalten, was häu-
fig zu schweren Unfällen führt. 

Dabei gilt eigentlich ein einfacher Grundsatz: 
Der Hinterherfahrende muss so viel Abstand halten, dass er beim Brem-
sen gefahrlos eher zum Stehen kommt, als der Vorausfahrende.
An dieser Stelle möchten wir zudem auf das wichtige Thema „Rettungs-
gasse“ hinweisen. Diese rettet im Notfall Leben und kostet nur das rich-
tige Verhalten der Verkehrsteilnehmer. 

Pausen auf dem Weg ans Urlaubszeit
In den Pausen auf der oft langen Fahrt ans Ziel stößt man nicht selten 
auf ein weiteres Problem, überfüllte Tank- und Rastanlagen. Parken Sie 
auf den vorgesehenen Parkplätzen und nicht im Bereich von Zu- oder 
Abfahrten! Besonders ärgerlich, wenn Pkw- oder Wohnwagengespanne 
auf den Parkplätzen der Lkws parken. Deren Fahrer haben zur Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer gesetzlich vorgeschriebene Lenk- und Ruhezei-
ten einzuhalten!  Helfen Sie durch das Freihalten der Lkw-Parkplätze 
mit, unsere Straßen sicherer zu machen. 

Wohin mit den Wertsachen?
Auf dem Weg in den Urlaub, aber auch am Urlaubsort vergisst man 
manchmal auf seine Wertsachen zu achten. Wertsachen wie zum Bei-
spiel Handys, Geldbeutel, Handtaschen, Fotoapparate oder wertvolle 
Sonnenbrillen werden offen sichtbar im Fahrzeug liegen gelassen oder 
am Strand unbeobachtet während dem Schwimmen am Platz zurückge-
lassen.  Nehmen Sie nur die Wertsachen mit, die Sie wirklich benötigen. 
Einzelne Wertsachen z.B. in einem Safe im Hotelzimmer belassen. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub!
� Ihre Polizei!

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Abzocke mit falscher Forderung 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg warnt vor falschen In- 
kassoschreiben, die derzeit vermehrt im Umlauf sind
• Mit einem falschen Inkassoschreiben versucht die Firma EU  
Forderungs AG Verbraucherinnen und Verbraucher abzuzocken
• Aktuell sind Schreiben mit angeblichen Forderungen aus einem  
Vertrag mit „EUROWIN-24 EUROJACKPOT 6/24“ im Umlauf
• Betroffene sollten auf das Schreiben nicht reagieren, sondern Anzeige 
bei der Polizei stellen
Falsche und betrügerische Inkassoschreiben sind ein Dauerbrenner. Der-
zeit gibt es vermehrt Beschwerden über die Firma EU Forderungs AG. 
Sie verschickt Briefe, in denen sie 270 Euro für ein angebliches Glücks-
spiel-Abo fordert – garniert mit Drohungen und Angstmache, falls die 
Angeschriebenen nicht zahlen. Doch: Weder die Firma noch das Glücks-
spiel-Abo existieren. Ein klarer Fall von betrügerischer Abzocke.
„Viele Punkte zeigen, dass es sich bei dem Schreiben der EU Forderungs 
AG um ein falsches Inkassoschreiben handelt“, sagt Oliver Buttler von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Neben dem griechischen oder 
polnischen Bankkonto, auf das die Forderung überwiesen werden soll, 
wei- sen die krude Aufstellung der Verbindlichkeiten, Rechtschreibfehler 
und fehlende Pflichtangaben auf die Fälschung hin. Auch existieren we-
der die Inkasso-Firma noch der Glücksspielanbieter unter den genannten 
Adres- sen, die behaupteten Verträge wurden nie abgeschlossen. „Doch 
die Dro- hung mit Mahnbescheid, Zwangsvollstreckung und Pfändung 
verunsichert die Angeschriebenen stark“, weiß Buttler. Hinzu kommt: Die 
Inkasso-Firma täuscht durch die Verwendung eines entsprechenden Lo-
gos des Bundes deutscher Inkasso Unternehmen eine Seriosität vor, die so 
nicht gegeben ist. „Das zeigt deutlich, dass man sich auf Siegel und Labels 
nicht verlas- sen kann“, so der Experte.

Weitere Datensammlung statt Hilfe:
Besonders perfide ist die zweite Seite des Anschreibens: Dort wird mit 
einem Kündigungsformular Hilfe bei der Kündigung des angeblichen 
Abonnements versprochen. „Tatsächlich will der Anbieter so nur an wei-
tere Daten wie Telefonnummer, E-Mail und IBAN der Angeschriebenen 
kommen“, ist sich Buttler sicher. „Besonders die Telefonnummer bietet 
wieder neue Wege für weitere Abzock-Maschen.“
Er rät allen, die solche Schreiben in ihrem Briefkasten finden, diese zu 
ignorieren und nicht auf Zahlungsaufforderungen zu reagieren. Da es 
sich um einen Betrugsversuch handelt, können Betroffene Strafanzeige 
bei der Polizei stellen, dies geht auch online über die Internetwache: 
https://www.polizei-bw.de/internetwache/
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Links:
• www.vz-bw.de/inkasso-check: Mit dem Inkasso-Tool der Verbrau- cher-
zentralen können Sie mit wenigen Klicks prüfen, ob eine For- derung be-
rechtigt oder unberechtigt ist.
• www.rechtsdienstleistungsregister.de/: Über diese Seite finden Sie heraus, 
ob ein Inkasso-Büro in Deutschland zugelassen ist. Wird eine Firma dort nicht 
aufgelistet, darf der Inkasso-Dienstleister in Deutschland nicht tätig werden.

LUBW: Unerwartete Grundwasseranstiege
Verregneter Sommer lässt Grundwasser in Baden-Württemberg steigen
Karlsruhe. Die zahlreichen Regenfälle im Juli haben in Baden-Württemberg 
in vielen Landesteilen für Entspannung in den Grundwasserbeständen ge-
führt. „Dieses Phänomen ist im hydrologischen Sommerhalbjahr äußerst 
selten und angesichts der ausgeprägten Trockenheit der vergangenen Jahre 
besonders eindrucksvoll“, so Michael Wingering, zuständig bei der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg für den Grundwasserbericht. 
Die Bewertungskarte zeigt an fast allen Messstellen im Land mittlere oder 
überdurchschnittliche Grundwasserstände.
Lediglich im Kraichgau konnten sich die Grundwasservorräte seit dem Tro-
ckenjahr 2018 nicht regenerieren. Die 30-Jahre-Ganglinie zeigt einen deutli-
chen Rückgang beim Grundwasservorkommen in diesem Gebiet.

Grundwasseranstieg normalerweise im Winterhalbjahr
Normalerweise füllen sich die Grundwasserbestände im sogenannten hy-
drologischem Winterhalbjahr, also in den Monaten November bis April. Auf-
grund der niedrigen Temperaturen verdunstet deutlich weniger Niederschlag 
im Vergleich zum Sommerhalbjahr, die meisten Pflanzen benötigen weni-
ger oder gar kein Wasser. Entsprechend kommt mehr Niederschlag beim 
Grundwasser an. Nicht so im hydrologischen Winterhalbjahr 2020/2021, 
das zu Beginn und am Ende zu trocken war.  Auch die Winterhalbjahre 
zuvor konnten das Grundwasser nicht richtig auffüllen. „Bisher haben die 
Niederschlagsmengen der letzten drei Winterhalbjahre nicht ausgereicht, 
um die extreme Trockenheit des Jahres 2018 auszugleichen“, so Wingering. 
„Unseren Grundwasserständen hat der verregnete Sommer in Baden-Würt-
temberg sehr unerwartet geholfen. Sie sind nun vorerst wieder stabil“, freut 
sich Wingering. Für das Sommerhalbjahr sieht er keinen weiteren Anstieg 
für die Grundwasservorräte. „Die Bodenfeuchte nimmt tendenziell weiter 
ab und dürfte aufgrund des hohen Wasserbedarfs der Vegetation selbst bei 
feuchter Witterung den Grundwasserneubildungsprozess einschränken“, so 
der Fachmann. Angesichts der aktuellen Wettervorhersage ist von mäßigen 
Rückgängen auszugehen. Großräumige Engpässe in der Wasserversorgung 
sind aufgrund der momentanen Beobachtungen auszuschließen. 

UKBW Unfallkasse Baden-Württemberg

Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbe-
treuung unfallversichert
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, in den 
Sommerschulen sowie bei Förderprogrammen  
Viele Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die Sommerferien und die 
damit verbundenen Betreuungsangebote, in denen gespielt, gebastelt oder 
Ausflüge unternommen werden. Doch was passiert, wenn sich ein Kind in 
der Ferienbetreuung verletzt? Schülerinnen und Schüler, die in Ferienzeiten 
an organisierten Bildungs- und Betreuungs-maßnahmen der Gemeinde 
oder Schule teilnehmen, sind über die Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) automatisch und kostenfrei unfallversichert. Der Versicherungs-
schutz besteht auch bei einem Besuch der Sommerschulen im Land sowie 
bei der Teilnahme an den Förderprogrammen „Bridge the Gap – Überbrücke 
die Lücke“, „Lernbrücken“ oder „Lernen mit Rückenwind“ des Kultusminis-
teriums Baden-Württemberg.
Schulkinder erhalten in der Ferienbetreuung bei einem Unfall dieselbe um-
fangreiche Absicherung, die sie auch bei einem Unfall während des Schul-
besuchs erhalten. Diese Absicherung reicht je nach individuellem Bedarf von 
einer ambulanten bzw. stationären Versorgung, über Renten- und Pflege-, 
bis hin zu Teilhabeleistungen. Schülerinnen und Schüler sind dabei sowohl 
während der Teilnahme als auch auf den damit verbundenen Wegen versi-
chert. Eltern brauchen dafür keine besondere Versicherung abzuschließen. 

Sommerschulen und Förderprogramme: Unfallversichert! 
Der gleiche Versicherungsschutz besteht auch für den Sommerschulunter-
richt sowie die Teilnahme an den Lern- und Förderprogrammen „Bridge 

the Gap – Überbrücke die Lücke“, „Lernbrücken“ und „Lernen mit Rücken-
wind“ des Kultusministeriums Baden-Württemberg. Diese Angebote sollen 
den Schülerinnen und Schülern ermöglichen, Unterrichtsinhalte zu wieder-
holen und coronabedingte Lernlücken des zurückliegenden Schuljahres zu 
schließen, um gut vorbereitet in das neue Schuljahr starten zu können. 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Berufsstarter bekommen ihren  
Sozialversicherungsausweis
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Berufsleben. Mit 
dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten die Berufsanfängerinnen 
und -anfänger ein Anschreiben mit ihrem Sozialversicherungsausweis. In 
diesem wichtigen Dokument steht unter anderem die Versicherungsnum-
mer und welcher Rentenversicherungsträger für die Empfängerin oder 
den Empfänger zuständig ist. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das 
korrekte Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönlichen Angaben im 
Ausweis sollten genau überprüft werden. Denn nur so ist gewährleitet, dass 
alle Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an richtig verbucht sind. 
Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss umgehend eine Berichtigung 
mit einem entsprechenden Nachweis beantragt werden, zum Beispiel mit 
der Geburtsurkunde. Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch 
als QR-Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungsausweise 
behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungsausweis muss genauso 
sorgfältig behandelt werden wie der Personalausweis. Bei jedem Beschäfti-
gungsbeginn oder wenn eine Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) 
beantragt wird, dann benötigt man diesen Ausweis zum Nachweis der ver-
gebenen Versicherungsnummer. Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt 
oder ändern sich die personenbezogenen Daten, dann kann man kostenlos 
einen neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht das entweder über 
die Krankenkasse oder über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversi-
cherung unter www.eservice-drv.de
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Rentenversicherung – 
verlässlicher Partner von Anfang an« und »Berufsstarter und ihre Sozialversi-
cherung«. Sie können kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de stehen die Broschüren ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Christus spricht: was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan.	�  Matthäus 25,40b

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Sonntag, 29. August
10:30 Uhr	 Distriktgottesdienst in Schwann.
Es sind Sommerferien. Die Gruppen und Kreise treffen sich nach Abspra-
che, spätestens nach den Sommerferien geht es wieder los. In der ersten 
Woche nach den Ferien finden keine Jungscharen statt.

Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen finden sich auf unserer 
Homepage www.conweiler-evangelisch.de, auf Facebook und in unse-
rer App „Martinskirche Conweiler“ – gerne herunterladen. Unseren You-
Tube–Kanal erreichen Sie unter „Martinskirche Conweiler“. 

Urlaubszeit im Pfarramt
Pfarrer David Gerlach hat vom 8.8 – 5.9. Urlaub. Vertretung in 
Beerdigungsfällen hat Pfarrer Thomas Held, Schwann (25.8. –  
5.9.21), Vertretung vor Ort hat Margrit Sackmann, Tel. 07082/ 5748 
(2.8.-1.9.21)
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Straßenflohmarkt „Trödellust“ 
Am Samstag, den 24. Juli, war die Landhausstraße oberhalb des Evan-
gelischen Gemeindehauses in Conweiler der „place to be“. Jede Menge 
Käufer und Verkäufer, Interessierte, Anwohner und Besucher von Nah 
und Fern konnten einen wunderbaren Tag miteinander verbringen. 
Nachdem es pünktlich zum Startschuss um 8 Uhr anfing zu regnen, 
hatte das Wetter doch noch ein Einsehen und es wurde schnell wieder 
trocken und im Laufe des Tages immer sonniger. Es gab jede Menge 
tolle Dinge anzuschauen und zu kaufen, sowie erfrischende Getränke, 
leckere Pommes, Würstchen, Kuchen und mehr zu genießen.
Vielen Dank an alle, die dieses Straßenfest möglich gemacht haben, sei 
es durchs fleißige Organisieren, Kuchen backen, Grillen, auf- und ab-
bauen, verkaufen, einkaufen oder einfach „nur“ mit dabei sein! Es war 
wieder ein tolles Erlebnis und wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Freitag, 27. August  
19.00 Uhr	 Jugendcafé Reläxx im Jugendheim

Sonntag, 29. August
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der württembergischen 
	 Kirchengemeinden in der Nikolauskirche Ottenhausen.  
	 Ein Team von Open Doors gestaltet den Gottesdienst mit.

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 29. August
10.15 Uhr	 Gottesdienst über ZOOM/Telefon mit Präd. Gerlinde Zachmann
In den Sommerferien (bis zum 12. September) ruhen unsere Gruppen 
und Kreise bzw. finden nach Absprache statt. 

Schöne Ferienzeit - Kasualvertretung in den Sommerferien
Bis zum 12. September 2021 ist unser Pfarramt geschlossen. Pfarrer 
Dettling befindet sich in dieser Zeit ebenfalls im Urlaub. Prädikant Gott-
fried Zurbrügg aus Königsbach übernimmt die Kasualvertretung. In 
dringenden Fällen rufen Sie bitte dort an - Tel. 07232/311 658. Ebenso 
können Sie sich auch immer mit Fragen an unseren Kirchengemeinderat  
Hr. Walter Weidner wenden (Tel. 07248/1489 oder 0170/4345164,  
E-Mail: weidner.walter@t-online.de).

Gottesdienst mal anders - jeden letzten Sonntag im Monat
Unseren Zoom-Gottesdienst können Sie ganz einfach mit Ihrem norma-
len Telefon oder über ein Smartphone bzw. Ihren Computer mitfeiern. 

So können Sie telefonisch am Gottesdienst teilnehmen
Einwahlnummer: Tel. 069/3807 9883 (gebührenpflichtig) 
Nach Ihrer Einwahl werden Sie von einer Stimme zu den weiteren Ein-
gaben aufgefordert: 
•	 "Sitzungs-ID": 793 530 3107# 
•	 "Teilnehmer-ID": #
•	 "Meeting-Passcode": 711376# 

Bitte das #-Zeichen am Ende nicht vergessen, sonst funktioniert es nicht. Bei 
den meisten Telefo-nen ist dieses Zeichen unten rechts auf Ihrer Tastatur.
Alle, die einen Computer, ein Laptop oder ein Smartphone mit Kamera 
besitzen, können sich zum Gottesdienst aber auch per Video zuschal-
ten. Das klappt über ein kleines Programm ("Zoom") und ist dann wie 
eine kleine Videokonferenz. Dann können Sie den Gottesdienst nicht nur 
hören, son-dern auch sehen. Und das Schönste ist: Wir sehen Sie auch 
(wenn Sie Ihre Kamera einschalten)!

So können Sie mit Ihrem Computer/Handy über "Zoom" 
am Gottesdienst teilnehmen

Auf unserer Internetseite finden Sie den 
Link (also die genaue Internetadresse) zum 
Teilnehmen. Sie können aber auch einfach 
den QR-Code unten nutzen (einfach mit Ih-
rer Smartphone-Kamera fokussieren), dann 
gelangen Sie automatisch zu der Zoom-Got-
tesdienstseite, wo Sie nach den fol-genden 
Eingaben gefragt werden:
Meeting-ID: 793 530 3107 
Kenncode: 711376

Orgel-Tagebuch
Gut Ding will Weile haben. Vor allem, 
wenn es sich um ein historisches Stück 
Weltkulturerbe handelt, das restauriert 
wird! Aber es geht voran: Seit unserem 
letzten Bericht wurden die Kegelladen fürs 
zweite Manual eingebaut, außerdem sind 
jetzt die Windladen und der Windkanal 
(siehe Bild) installiert. 

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 29. August 
10.30 Uhr	 Distriktgottesdienst (gemeinsamer Gottesdienst der württ. 	
	 Ev. Kirchengemeinden Straubenhardt) in der  
	 Nikolauskirche Ottenhausen – Pfr. Thomas Held –
	 unter Mitwirkung von Herrn Petersen von Open Doors 
Open Doors ist ein internationales überkonfessionelles christliches Hilfs-
werk, das sich in über 60 Ländern der Welt für Christen einsetzt, die auf-
grund ihres Glaubens diskriminiert oder verfolgt werden. Der Referent 
Herr Petersen wird aus erster Hand von seinen Begegnungen mit ver-
folgten Christen berichten. Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.

Sommerferien bis einschl. 11. September 2021
Die Jungscharen und der Teenkreis 13 + pausieren noch. Der Jugendkreis 16 + 
trifft sich nach Absprache. Nähere Infos bei Loana Stamm Tel. 07082 940486

Aktuelle Infos
Im Café im alten Pfarrhaus wird innen - und auch 
außen -  fleißig gearbeitet. Die Küche wird einge-
räumt und die Café-Theke liebevoll bestückt und 
dekoriert. Die „größeren“ Maßnahmen passieren 
jedoch z.Zt. außen. Der Durchbruch im hinteren 
Teil des Cafés für die vom Landratsamt Enzkreis 

vorgeschriebene Notausgangstüre ist erfolgt und wir warten aktuell auf 
die Lieferung und den Einbau dieser Tür. Danach kann die bereits vorhan-
dene Feuerschutztreppe aufgebaut und montiert werden. Wir danken im-
mer wieder ganz herzlich den fleißigen Helferinnen und Helfern, die uns 
der Eröffnung des „Cafés im alten Pfarrhaus“ stetig näherbringen.

Evang. Gemeindebüro – Telefon Nr. 07082 4289235
An den Dienstagen: 31. August und 7. September 2021 ist das Gemein-
debüro in Ottenhausen nicht besetzt. Wenden Sie sich bitte in dieser 
Zeit an das Ev. Gemeindebüro in Schwann (Tel. 2505).
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Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 29. August 
  9.30 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst, 

Mittwoch, 1. September
20.00 Uhr	 Präsenz-Gottesdienst, 
Für die Durchführung der Präsenzgottesdienste gelten die behördlichen 
Vorgaben, u. a.: 
Einhaltung der Abstandsregeln, Teilnahme nur nach vorheriger Anmel-
dung (Teilnehmerliste), Sitzplätze werden zugewiesen
auf dem Kirchengelände und im Gebäude besteht Maskenpflicht ( FFP2 
oder KN95/N95), es wird nicht gesungen.
Es besteht die Möglichkeit um 9.30 Uhr einen Gottesdienst auf YouTube 
als Livestream zu empfangen: 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 31. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst mit G. Seiler
Gäste sind herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Vorschriften bit-
ten wir um telefonische Anmeldung unter der Nummer 07082-40534.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
Für alle Veranstaltungen direkt im Gemeindezentrum ist es not-
wendig, sich vorher anzumelden!
Für die Gottesdienste direkt im Gemeindezentrum ist es notwendig, sich 
vorher anzumelden!

Sonntag, 29. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Schatzinsel (Kindergottesdienst)

Mittwoch, 1. September
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Die Anmeldung geschieht über die Homepage www.cg-ellmendingen.
de bzw. telefonisch 07236/9820541oder per Email über das Gemeinde-
büro, gemeindebuero@cg-ellmendingen.de.
Alle anderen Veranstaltungen finden wieder wie gewohnt statt. Herzli-
che Einladung dazu!
Bei Nachfragen bitte im Gemeindebüro melden.

Parallel wird ein Streaming angeboten, das heißt, der 
Gottesdienst wird live übertragen. Wer möchte, kann 
also zeitgleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen.

Der Buchladen LESEZEICHEN ist während den Sommerferien 
freitags geschlossen! Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de 
oder 0151/15329750
Das Café W18 hat während den Sommerferien geschlossen. Es 
öffnet wieder am Sonntag, 19.September 2021.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Sonntag, 29. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Iris Trick

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld
Telefon: 07082-4252651, E-Mai.: jz.birkenfeld@gmail.com

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage, unserem Schaukasten 
an der Pfarrgartenmauer oder den kirchl. Nachrichten von Schwann-Dennach.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Freitag, 27. August
20.00 Uhr	 Jugendkreis nach Absprache, Ort wechselt, genauere Infos  
	 gibt es in der WhatsApp Gruppe. 

Samstag, 28. August
13.00 Uhr	 Trauung von Julie und Tommy Fuchs in Dennach 
	 - Pfarrer Held –
 Sonntag, 29. August
10.30 Uhr	 gemeinsamer Distriktsgottesdienst mit dem christlichen  
	 Hilfswerk „Open Doors“ in Ottenhausen - Pfarrer Held/ 
	 Open Doors – in Dennach und Schwann finden keine  
	 separaten Gottesdienste statt.
Im Moment ist Gemeindegesang wieder möglich. Drinnen und beim Singen 
gilt die Maskenpflicht (medizinische Maske/FFP2) und Hygieneregeln, v.a. Ab-
stand halten und Registrierung der Kontaktdaten.  Danke für Ihr Verständnis!

Mögliche Änderungen und neueste Infos finden Sie auf unserer Home-
page: www.schwann-evangelisch.de / www.dennach-evangelisch.de

Infos für den Konfirmandenjahrgang 2021-2022 per Mail
Nach den Sommerferien startet der neue Konfi-Jahrgang mit dem Unter-
richt. Seit dem Infoabend haben sich manche Dinge verändert oder kon-
kretisiert. Kurz vor Beginn der Sommerferien hat Pfarrer Held sich per Mail 
an die Konfirmandenfamilien gerichtet. Bitte beachten Sie diese wichtigen 
Infos zum „Konfistart 2021“. Bitte melden Sie sich, falls Sie keine Mail 
bekommen haben. Danke im Voraus und auf ein gutes Miteinander!

Lesepredigt macht Ferien
Ganz herzlichen Dank an alle Austräger, die Woche für Woche treu die Le-
sepredigten in die Briefkästen interessierter Leser verteilten! Die Lesepredigt 
macht in den Sommerferien Pause. Wir melden auf diesem Weg, ob und 
wann es mit der beliebten Lesepredigt weitergeht. In den Sommerferien 
sind Sie selbstverständlich zu unseren Präsenzgottesdiensten eingeladen.

Vorschau Wandergottesgottesdienst am 12.09.2021
Am letzten Sonntag der Sommerferien, am 12.09.2021 wollen wir wie-
der gemeinsam zum Gottesdienst unterwegs sein und laden Sie jetzt 
schon zum Wandergottesdienst ein. Geplant ist in diesem Jahr eine 
„Sternwanderung“. Es wird einen Treffpunkt in Schwann und einen in 
Ottenhausen geben, von welchem wir zu einem gemeinsamen Ziel los-
gehen. Die Dennacher dürfen gerne ihre Wanderung verlängern oder ei-
nen der beiden Treffpunkte anfahren. Nähere Infos folgen, bitte merken 
Sie sich schon den Termin vor.

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145,  
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Sonntag, 29. August
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld
Aktualisierte Informationen zu den stattfindenden Gottesdiensten 
in Präsenz oder Online finden Sie auf der Gemeindehomepage: www.
se-heiligkreuz.drs.de oder im Facebook der Gemeinde: www.facebook.
com/groups/kathkircheheiligkreuz
Kommunion für Zuhause: wenn jemand die Kommunion für zu Hause 
haben möchte weil er nicht am Gottesdienst teilnehmen kann, kann 
er sich gern im Pfarramt melden. Tel.: 07231 48 21 45 oder per Email: 
heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de 
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FDP-Ortsverband
Straubenhardt – Neuenbürg –
Birkenfeld – Engelsbrand

Liberale diskutieren über Umwelt und Klima 
in Straubenhardt
FDP-Vertreter für Bund, Land und Europa stellen sich  
Windkraftinteressierten
Die Vorsitzende des FDP-Ortsverbands, Bärbl Maushart hat interessier-
te Bürger zu gleich zwei Veranstaltungen an einem Abend eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein empfing sie den Europaabgeordneten 
Andreas Glück, der die FDP in der liberalen Renew Europe-Fraktion in 
Brüssel und Straßburg vertritt und dort im Ausschuss für Umweltfragen, 
öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit sitzt. Gemeinsam mit 
dem FDP-Bundestagskandidaten für Pforzheim und den Enzkreis Rainer 
Semet wurde eine der Windenergieanlagen in der Region in Augen-
schein genommen, die nahe vom Dennacher Ortsrand knapp 200 Meter 
in den Himmel ragt.

ABB 1: Diskussion mit Andreas Glück im Angesicht der Windkraftanlage 10

Für die FDP sei es maßgeblich, dass Klimaschutz gut funktioniere, was 
am besten mit einem zumindest auf europäischer Ebene zu realisieren-
den CO2-Zertifikatehandel mit Mengensteuerung zu leisten sei, brach 
Glück eine Lanze für technologieoffenen Klimaschutz nach marktwirt-
schaftlichen Kriterien. "Der Umwelt ist nicht damit gedient, mit einem 
Südbonus unrentable Windenergieanlagen einfach so stark zu sub-
ventionieren, dass ein Betreiber trotz schwachem Wind auf Kosten der 
Bürgerschaft damit wirtschaften kann", so Glück. Vielmehr müsse es 
teuer sein, CO2-Zertifikate für die Braunkohleverstromung kaufen zu 
müssen, was einen Umstieg in der Stromproduktion auf effizientere 
und klimafreundlichere Alternativen attraktiver werden ließe. In der an-
schließenden Diskussion auf dem Feldrennacher Biolandhof Reiser stieß 
der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion und Pforzheimer Abgeord-
nete Hans-Ulrich Rülke ins gleiche Horn. Es sei unvernünftig, dass die 
CDU nun den angestrebten Bau von 1.000 neuen Windrädern akzeptiert 
habe, obwohl Baden-Württemberg das windschwächste Bundesland sei 
und sich die Windgiganten kaum drehten. "Für mehr Freude am Erfinden 
als am Verbieten", brachte schließlich Rainer Semet auf den Punkt, wie 
sich die Liberalen den Weg in eine klimaneutrale Zukunft vorstellen, der 
Nachhaltigkeit mit Wohlstandserhalt in Einklang zu bringen gedenkt. 
„Es ist unabdingbar, genau zuhören zu können.“ Mit diesem Leitspruch 
von Andreas Glück eröffnete Bärbl Maushart die Diskussionsrunde mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. Fragen zu Stromlücken, EEG, Strompreis, 
Atomkraftwerken in Europa, Klimagasen, Kreislaufwirtschaft, Batterie-
strategie und wie kommen wir zu einem europäischen Energiebinnen-
markt, wurden aus liberaler Sicht beantwortet. Im Tenor waren sich die 
Vertreter der FDP einig, dass wir eine gemeinsame Energiepolitik auf 
europäischer Ebene brauchen, die verbunden ist mit Technologieoffen-
heit. Es müsse mehr investiert werden in Forschung und Entwicklung, 
ohne eine bestimmte Technik politisch vorzuschreiben. Wichtig ist es, 
Rahmenbedingungen und Ziele festzulegen.
Nie gab es mehr zu tun.� Bärbl Maushart

Parteien

CDU
Straubenhardt

Gunther Krichbaum in Straubenhardt
Seit 2002 vertritt Gunther Krichbaum 
als direkt gewählter Abgeordneter 
unseren Wahlkreis in Berlin. Er hat 
sich durch seine gute  Arbeit einen 
Namen in der Europapolitik gemacht 
und zugleich viel für unsere Region 
erreicht; man denke nur an die Mit-
tel für den Breitbandausbau oder die 
Restaurierung der Orgel in Conweiler.  
Wir wollen, dass das so bleibt! Wäh-
rend andere KandidatInnen durch ih-
ren  Listenplatz das Ticket nach Berlin 
schon haben, kämpft Gunter Krich-
baum ohne diese Absicherung. Eine 
Stimme für Gunther Krichbaum ist 
eine Stimme für eine starke Vertretung 

unseres Wahlkreises in Berlin!
Sie können mit Gunther Krichbaum in Straubenhardt ins Gespräch kom-
men: An diesem Freitag, dem 27.08.2021 wird Gunther Krichbaum ab 
ca. 16.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Edekamarkt Getsch in Conweiler 
sein. Am Samstag, dem 04.09.2021 machen wir ab 15 Uhr eine ca. 1 ½ - 
stündige Wanderung ab der Schwanner Warte mit anschließender Einkehr 
im Adlerhof. Helmut Spiegel wird bei der Wanderung Interessantes aus der 
regionalen Geschichte erzählen. Natürlich können Sie ab 16.30 Uhr auch 
nur in den Adlerhof kommen. Nutzen Sie diese Gelegenheiten doch, um 
mit Gunther Krichbaum, unseren Gemeinderäten und der CDU Strauben-
hardt zwanglos ins Gespräch zu kommen!
Während der Sommerpause informierte sich Gunther Krichbaum schon hier 
vor Ort: Wie Staubsauger, nur deutlich überdimensionierter: So funktionie-
ren die Spezialfahrzeuge der Firma Wagner in Straubenhardt-Conweiler, 
die  Krichbaum besichtigte. Das bundesweit agierende Unternehmen mit 
Hauptsitz im Enzkreis entkiest Flachdächer, verfüllt und begrünt sie wieder 
oder rückt aus, wenn Not am Mann ist und beispielsweise Hallendächer 
aufgrund der Statik schnellstens von der Schneelast befreit werden müs-
sen. Aber auch in den Hochwassergebieten war das Unternehmen tätig, um 
schnell großflächig Schlamm und Sedimente abzupumpen. "Wir erlebten 
vor Ort eine herausragende Hilfsbereitschaft aus dem ganzen Bundesge-
biet, ob Freiwillige mit Eimer und Schaufel oder Unternehmer mit schwerem 
Gerät: Unfassbar viele Menschen waren zur Stelle und haben geholfen", 
berichtet der Geschäftsführer Timo Kuhn. "Hier wurde Unglaubliches geleis-
tet, was keine öffentliche Hand hätte leisten können.“ Allerdings beklagte 
der Geschäftsführer, dass die steuerliche Absetzbarkeit der Aufwendungen 
bei ihren Hilfseinsätzen, wie beispielsweise für Personal, Unterbringung und 
Verpflegung vor Ort und den Maschineneinsatz, sehr kompliziert sei. Gun-
ther Krichbaum sagte spontan zu, sich hierfür in Berlin einzusetzen. „Wer 
freiwillig bei der Beseitigung der Schäden geholfen hat, darf nicht auf sei-
nen Kosten sitzenbleiben. Hier brauchen wir eine rasche Lösung.“

v.l.n.r.: Geschäftsführer Timo Kuhn, Firmengründer und ehemaliger  
Geschäftsführer Jürgen Dill, CDU-Bundestagsabgeordneter Gunther Krichbaum, 
CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender Matthias Iser, CDU-Fraktionsvorsitzender 
Jörg Gube

Gunther Krichbaum MdB
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Im Bild v.l.n.r.: Rainer Semet, Bärbl Maushart, Hans-Ulrich Rülke und Andreas 
Glück beantworteten in Straubenhardt Fragen zu Umwelt- und Klimapolitik. 

SPD
Straubenhardt

 

Bald geht es los – Spielplatz-Sommer-Tour 2021

Am Donnerstag, 9. September von 15 bis 19 Uhr, beginnt unsere Spiel-
platz-Sommer-Tour 2021 auf dem Spielplatz in Conweiler (beim Kinder-
garten). Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei. Bei 20 Spielplätzen in 
Straubenhardt interessieren wir uns dafür, was Ihnen gefällt oder was 
Sie sich wünschen. Für zusätzliche Spiele und Getränke ist gesorgt. Zum 
Auftakt besucht uns zudem unsere Bundestagsabgeordnete Katja Mast in 
Conweiler. In der ersten Runde der Spielplatztour geht es wie folgt weiter:
• Freitag, 10.9.2021, Spielplatz Pfinzweiler (beim Sportplatz), 15-18 Uhr,  
Gast: derzeit noch offen 
• Samstag, 11.9.2021, Spielplatz Schwann (bei der Schule), 15-18 Uhr, 
Gast: Daniel Born, MdL  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! Nähere Infos ab sofort unter „spd-
straubenhardt“ auf Instagram und im nächsten Amts- und Mitteilungsblatt.

Straubenhardt

Pfadfinderstamm Cherusker
 

Sommerzeltlager bei Spielberg
Ein wunderschönes Zeltlager verbrachten die Mädchen und Jungen des 
Pfadfinderstammes Cherusker zu Beginn der Schulferien. Nachdem alle 
Bedingungen erfüllt waren, die der Lagerorganisation aufgrund der 
Corona-Pandemie auferlegt worden waren, durften die Kinder und Ju-
gendlichen für zweieinhalb Wochen ihre Zelte in der Nähe von Spielberg 
aufschlagen.
Auch in diesem Jahr war den Teilnehmern zunächst anzumerken, was 
sie in den Monaten davor mit Schulschließungen, Maskenpflichten und 
Schreckensmeldungen der Nachrichten erlebt hatten. Mit Beginn der 

gemeinsamen Aktivitäten wich aber die Anspannung, und unbefangene 
Freude griff um sich.
Gleich zu Beginn erstellten die Mädchen und Jungen, darunter auch 
die Mitglieder unserer Straubenhardter Gruppen Meute Biber und Sippe 
Skiren, eine ganze Zeltstadt. Dann ging es an die Inneneinrichtung: Mit 
zuvor vom Forst zur Verfügung gestellten Baumstämmen sowie Brettern 
vom Sägewerk bauten sie sich unter Verwendung von Beil und Säge 
Bänke und Regale. So entstand ein gemütliches Zuhause für die folgen-
den zweieinhalb Wochen. Auch ganze Kochgestelle bauten die Pfad-
finder, um darauf ihre Gaskocher zu plazieren, die zur Zubereitung der 
Mahlzeiten benötigt wurden.
Altersgemäß fanden danach verschiedene Aktivitäten der Gruppen 
statt, über die wir in den kommenden Wochen noch ausführlicher be-
richten werden: Die Wölflinge – Mädchen und Jungen im Alter von 6 
bis 10 Jahren – erlebten in ihrer Phantasie die Abenteuer Robin Hoods 
und verhalfen dem rechtmäßigen König Richard Löwenherz wieder zum 
Thron. Eine Gruppe älterer Pfadfinder baute wiederum eine 50 Meter 
hoch fliegende Rakete; eine andere konstruierte aus Lehm einen Backo-
fen, den sie dann zum Brot- und Kuchenbacken benutzen konnten.

Internet: www.pfadfinder-straubenhardt.de
Kontakt: Erik Scholtz, Gotenstr. 17, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

FC Bayern München
Fanclub Südkurve Straubenhardt

„Bomber der Nation“ ist von uns gegangen
Leider beginnt die neue Saison 
2021/22 mit einer für uns Fans des FC 
Bayern Fanclubs Straubenhardt mit ei-
ner traurigen Meldung aus München. 
Am Sonntag, 15.8.2021 verstarb der 
„Bomber der Nation“ Gerd Müller.
Bayern-Präsident Herbert Hainer, 
"Gerd Müller war der größte Stürmer, 
den es je gegeben hat – und ein fei-
ner Mensch, eine Persönlichkeit des 
Weltfußballs. Wir sind in tiefer Trauer 
vereint mit seiner Frau Uschi sowie 

seiner Familie." Der FC Bayern, so Hainer weiter, "wäre ohne Gerd Mül-
ler heute nicht der Klub, wie wir ihn alle lieben. Sein Name und die 
Erinnerung an ihn wird auf ewig weiterleben.“
„Er ist eine der größten Legenden in der Geschichte des FC Bayern, sei-
ne Leistungen sind bis heute unerreicht und werden auf ewig Teil der 
großen Geschichte des FC Bayern und des gesamten deutschen Fußballs 
sein", so die Torwartikone der Münchner Oliver Kahn, "Gerd Müller steht 
als Spieler und als Mensch wie kaum ein anderer für den FC Bayern und 
seine Entwicklung zu einem der größten Vereine weltweit. Gerd wird für 
immer in unseren Herzen sein.“ 
Auch wir, die Mitglieder des FC Bayern Fanclubs Südkurve Strauben-
hardt sind traurig.  Wir werden ihn nie vergessen.
Trotz alledem, wir wollen wieder eine Normalität in unser Vereinsleben 
bringen. Für den Herbst wird schon eine gemeinsame Veranstaltung ge-
plant und die Weihnachtsaktion mit unserer Schule in Langensteinbach 
(Scheck - und Weihnachtsbaumübergabe) findet in diesem Jahr auch 
wieder statt – sofern das Pandemiegeschehen dies natürlich zulässt.
Egal was passiert und passieren wird: … Mia san mia.
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Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Perfektes Heimspielwochenende am Blumenstiel   
Ungeschlagen an der Spitze: SpVgg Coschwa I - FV Göbrichen 1:0 (0:0)
Die Gastgeber erarbeiteten sich in der ersten Hälfte gute Gelegenheiten. Al-
lerdings fanden die Abschlüsse von Souza, Behler und Vitale nicht den Weg 
ins Eckige. Auf der anderen Seite hatten die Gäste aus Göbrichen nur eine 
nennenswerte Chance. Es ging torlos in die Halbzeitpause. Der in vorderste 
Spitze beorderte Ochner hatte direkt nach Wiederbeginn die erste Chance 
in Durchgang zwei als er den Torwart, nach steilen Zuspiel, umspielte aber 
aus spitzen Winkel nicht vollenden konnte. Dann der Schock mit anschlie-
ßendem Aufatmen, der Strafstoß des Gastes wurde nicht genutzt. Danach 
kam man durch Zenko und Neupauer zu weiteren Einschussmöglichkeiten, 
die man leider nicht in Zählbares ummünzen konnte. Die beste Gelegenheit 
hatte Souza, der bei seinem Versuch am Gebälk scheiterte. Die Entschei-
dung musste an diesem Tag durch einen Standard herbeigeführt werden. 
Im Mittelpunkt standen die Youngsters Behler und Hüttl. Behler schlug in 
der 85. Minute einen ruhenden Ball in den 16er des Gegners, wo Hüttl seine 
ganze Körpergröße ausspielte und per Kopf zum viel umjubelten sowie ver-
dienten 1:0 einnickte. Infolgedessen ließ die Coschwa einige Konterchancen 
ungenutzt und brachte den knappen Erfolg über die Runden. Der erkämpfte 
Sieg hatte, wie so oft, auch Wermutstropfen parat. Denn mit zwei weiteren 
angeschlagenen Spielern und einer gelb-roten Karte Sekunden vor dem Ab-
pfiff wird die Mannschaft in der nächsten Auswärtspartie beim spielstarken 
FSV Buckenberg auf die Probe gestellt.
Sieg gegen Mitfavorit:  
SpVgg Coschwa II - GU Türk. SV Pforzheim II  2:1 (1:1)
Unter Starkregen startete die Coschwa gut gegen die favorisierten Gäste 
ins Spiel. Ein echter Nackenschlag war daher das 0:1 in der 16. Minute, 
als man den Gegner von ungestört flanken und einköpfen lies. Nach 
kurzem Schock rappelte sich die Heimelf wieder auf und war dran den 
Ausgleich zu erzielen. Nach einer halben Stunde Spielzeit konnte Elia 
Herb über die  Außenbahn Ismail Ates bedienen, welcher gekonnt zum 
1:1 einnetzte. Nach dem Seitenwechsel bot sich ein ähnlicher Spielver-
lauf mit mehr Spielanteilen bei der Coschwa. Nach mehrfachem Foul-
spiel wurde die GU zudem mit einer gelb-roten Karte bestraft und er-
höhte damit die Chancen der Coschwa zusätzlich. In der 77. Minute war 
der GU-Keeper nun endlich geschlagen, als Mike Gailer den Ball erneut 
gegen die Latte schoss und Justin Tucholke den Abpraller unhaltbar im 
Netz versenkte. Nun hieß es noch eine Viertelstunde zu bangen. Die 
Freude über den ersten Sieg der Saison war groß, denn man hatte an 
jenem Tag viel Kraft und Leidenschaft investiert.
Perfekte Premiere der Dritten:  
SpVgg Coschwa III - FV Göbrichen 5:0 (2:0)
Bezüglich der Premiere der neu gegründeten dritten Mannschaft waren 
die Coschwa Anhänger gespannt. Im ersten Spiel hatte der Trainer Baris 
Ates eine gute Mischung in der Mannschaft aus Jung und Alt. In der 

20. Minute konnte Noah Stängle dann einen schönen Spielzug gekonnt 
vollenden. Kurz vor der Halbzeit kam das beruhigende 2:0 durch Fabio 
Iervolino, der mit einem perfekten Ball von Tilo Fosticz in die Gasse be-
dient wurde. Göbrichen tat sich schwer nach vorne gefährliche Akzente 
zu setzen. Die Jungs vom Blumenstiel hatten jedoch Lust guten Fußball 
nach vorne zu zeigen. Bis zum Schlusspfiff konnten Ismail Ates, Noah 
Stängle erneut und wieder Ismail Ates das Ergebnis auf 5-0 hochschrau-
ben. Besser hätte man nicht in die neue Runde starten können. Die 
C-Mannschaft konnte ihren Anhängern zeigen, dass diese Runde noch 
viele tolle Spiele zu erwarten sind.

Tennisclub im Wiesengrund
www.tcw-straubenhardt.de

Am Samstag, den 31.7.2021 unterlagen die Damen 40 in Bruchsal den 
sehr starken Gegnerinnen mit 1:8, die TSG TCW/ TC Dietlingen der Her-
ren konnte den TV Ispringen mit 6:3 schlagen.
Im September wird es noch ein paar wenige Nachholtermine für ver-
legte Spiele geben, offiziell  aber ist die Sommerrunde damit beendet.
Wir sind besonders stolz auf unsere Jugend. Mit den U15 m II, U18 m, 
U18 w und U15 gemischt konnten gleich vier unserer Mannschaften 
den ersten Tabellenplatz ihrer Gruppen besetzten. 
Die U15 m I wurde immerhin Gruppen-Zweiter und die U12 m konnte 
den 4 Platz ihrer Gruppe erreichen. Ganz herzlichen Glückwunsch!

Nun startet die Turnier-Zeit, wir wünschen allen Spielerinnen und Spie-
lern dabei viel Erfolg.

Liebe Schlepperfreunde,
der Stammtisch im Juli war wie erwartet gut besucht. Die Freunde, end-
lich wieder nach langer Zeit über ein gemütliches Beisammensein stand 
jedem ins Gesicht geschrieben. Ein Danke an Markus Kramer für die 
Saitenwurst-Spende und an Regina Ganzhorn für das selbstgemachte 
Gebäck. Nachdem das Wetter es endlich zugelassen hat, waren einige 
SF, groß und klein, vergangenen Freitag fleißig im Arbeitseinsatz mit 
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unserem Lanz-Mähbinder. Es wurden Garben gebunden für den bereits 
geplanten nächsten Einsatz unserer Dreschmaschine.
Am kommenden Freitag, 27.8.2021 findet der August-Stammtisch, ab 
19:30 bei unserem Vereinsheim am Hasenstock statt. Wir freuen uns auf 
Euch.� Die Vorstandschaft

KUP-Prüfung nach Corona-Pause
Am 26.07.2021 konnten wir nach langer Pause endlich wieder eine 
KUP-Prüfung abhalten. 
Unser Prüfer Mehmet Erbilgin zeigte sich positiv überrascht ob der vie-
len wirklich guten Leistungen, was nach der sehr langen Corona-Pause 
nicht selbstverständlich war. Unsere Prüflinge zeigten, dass sich regel-
mäßiges online Training gelohnt hat. Mit die besten Leistungen kamen 
von denen, die sich durch die Pandemie hindurch immer wieder zum 
Training vor dem heimischen Bildschirm durchgerungen haben.
Aber auch diejenigen, die die kurze Vorbereitungszeit intensiv genutzt 
haben, wussten Ihre Leistungen zu bringen.
Die vollen Trainingseinheiten, die regelmäßig an der Grenze des nach 
Corona-Konzept Möglichen besucht waren, belegen aber eindeutig, 
dass online kein Ersatz für Präsenz sein kann. Mit viel Freude sahen wir 
eigentlich alle unsere Schüler wieder ins Training kommen. An der Stelle 
vielen Dank an alle Taekwondodos, die uns durch alle Phasen hindurch 
treu geblieben sind. Geprüft wurde durch alle Gürtel hindurch, von der 
Prüfung zum weiß-gelben Gurt (9. KUP) bis zum rot-schwarzen Gurt (1. 
KUP) war alles vertreten. Viele Anfänger zeigten starke Leistungen und 
konnten sich die neuen Gürtel wirklich verdienen. Aber auch die Fort-
geschrittenen und Profis zeigten Ihr gut geübtes Taekwondo. Ein durch-
gehendes Grinsen und anerkennendes Nicken unseres Prüfers zeigten, 
dass er sehr zufrieden war und gerne die Urkunden verleihen durfte.
Glückwunsch an alle erfolgreichen Prüflinge. Macht weiter so!
� TKD Straubenhardt, Mathias Wagner  

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Hallo Radfreunde,
Seit Anfang März haben 
sich 6 feste Mitglieder zur 
einer MTB Radgruppe des 
Schwarzwaldverein Strau-
benhardt zusammengefun-
den.
Am Anfang war wir nur zu 
zweit, aber durch Mund 
Propaganda sind wir schnell 
angewachsen. Wir sind im 
Alter von 57-71 Jahren und 
fahren alle mit E-Unterstüt-
zung.
Treffpunkt ist in der Regel 
9:00 oder 9:30 Uhr auf dem 

Parkplatz der Schwanner Warte, wobei der Treffpunkt und Uhrzeit per 
WhattsApp bekannt gegeben wird.
Die Touren sind in der Regel zwischen 45 und 55km, oder 4-5 Stunden.
Da das Fahrniveau unterschiedlich ist, werden die Touren so angelegt, 
dass die schwierigen Singletrails umfahren werden können. Es ist doch 
erstaunlich wie die Fahrsicherheit in den Monaten zugenommen hat.
Wir waren auch schon auf der Grünhütte, Bernstein, Weithäusle mit 
Albtal und Einkehr. Wir sind offen für weitere Mitglieder in unserer 
Gruppe und gerne könnt ihr euch bei mir melden.
Bernd Fix befibi@outlook.de

Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel für 
Förderschüler
Eine behinderte Förderschülerin kann für die Teilnahme am Schulun-
terricht auf eine Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel angewie-
sen sein. Die gesetzliche Krankenkasse ist dann zur Kostenübernahme 
verpflichtet, entschied kürzlich das Landessozialgericht Celle (Az.: L 4 
KR 187/18). Die LSG-Richter hoben dabei hervor, dass bei Kindern ein 
großzügiger Maßstab anzulegen sei, um deren weiterer Entwicklung 
Rechnung zu tragen. Die Kasse sei für die Herstellung und Sicherung 
der Schulfähigkeit zuständig. Daher sei sie auch in der Pflicht, wenn ein 
behinderter Schüler ein Hilfsmittel benötige, um am Unterricht teilneh-
men oder die Hausaufgaben erledigen zu können. Im zugrunde liegen-
den Fall litt die Schülerin infolge einer frühkindlichen Hirnblutung an 
spastischen Lähmungen und war kaum in der Lage einen Stift zu halten 
und zu schreiben.
Der Sozialverband VdK gewährt seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz 
und vertritt sie in Widerspruchs- und Klageverfahren. Adressen und wei-
tere Informationen unter www.vdk-bw.de auf der Homepage des VdK 
Baden-Württemberg.
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Conweiler

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Auch in den Sommerferien gibt es das TV Conweiler-Sportprogramm!
Das Sommerferien-Sportprogramm im Überblick ist zu finden unter www.
tvconweiler.de/news  Eintrag vom 22.7.2021. Die allgemeinen Beschrei-
bungen des Sportprogramms gibt es unter www.tvconweiler.de/sportange-
bot zu finden. Interessenten können sich an den Übungsleiter oder sommer-
ferienbedingt an vorstand@tvconweiler.de wenden. 
In der kommenden Woche vom 30.8. bis 3.9.2021 ist die Straubenhardt-
halle für den Hallenputz geschlossen. In dieser Zeit finden die dort vorge-
sehenen Sportangebote draußen statt oder müssen eine Woche pausieren. 
Ab 5.9. ist die Straubenhardthalle wieder regulär für unsere Kurse nutzbar.

Fortsetzung Hiphop und Paartanz-Workshops in den Sommerferien
Die Tanzworkshops in Hiphop, Discofox und Salsa werden bis zum Ende 
der Sommerferien fortgesetzt.
Hiphop: Montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Discofox: Montags 18.45 bis 19.45 Uhr 
Salsa: Montags 20.00 bis 21.30 Uhr
Die Workshops finden wegen des Hallenputzes am 30.8.2021 auf der 
roten Außensportfläche statt (Bei Schlechtwetter müssen sie entfallen) in 
der Straubenhardthalle Conweiler im Spiegelsaal statt. Die Termine kön-
nen individuell wahrgenommen werden. Einsteigen ist jederzeit möglich. 
Daher gerne einfach anmelden unter vorstand@tvconweiler.de.

Summer-DanceCamp für Kinder und Jugendliche
Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Gemeinde Straubenhardt 
bietet der TV Conweiler ein Summer-DanceCamp an. Nachmeldungen 
sind noch möglich unter vorstand@tvconweiler.de

BodyFit Summer Edition
In den Sommerferien findet BodyFit draußen statt: Dabei wird donners-
tags ab 17.30 Uhr eine Runde von ca. 5 km bei leichtem Jogging mit 
verschiedenen Laufeinheiten zurückgelegt. Dazwischen gibt es Workout-
übungen mit vor Ort vorhandenen Hilfsmitteln, wie Bänken, Baumstümp-
fen und Baumstämmen. Der Treffpunkt wird per WhatsApp bekannt ge-
geben. Interessenten melden sich unter vorstand@tvconweiler.de

STRONG NATION
STRONG Nation ist ein hochintensives musikbasiertes Workout zum 
Ausdauer- und Muskeltraining mit dem eigenen Körpergewicht und 
enthält auch Elemente aus dem Kampfsport zum Trainieren der Schnell-
kraft. Durch die Variationsmöglichkeit der Übungsintensität ist es für 
Einsteiger und auch ambitionierte Fitnesssportler geeignet.

STRONG Nation: Donnerstags 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr Straubenhardt-
halle Conweiler – am 02.09. auf dem Außensportgelände
Fragen und Anmeldungen gerne an vorstand@tvconweiler.de

Ninjutsu
Die Kampfkunst Ninjutsu bzw. eigentlich Bujinkan Budo Taijutsu ist viel-
seitig wandelbar und beinhaltet sowohl sanfte, fließende Angriffs- und 
Verteidigungstechniken als auch extrem harte Bewegungen. Bujinkan 
umfasst Schlag-, Block-, Tritt-, Wurf- und Hebeltechniken sowie Befrei-
ungs- und Gegentechniken. Fall- und Abrolltechniken sowie der Umgang 
mit unterschiedlichen Waffen runden das Training ab. Bujinkan kann un-
abhängig von Alter, Geschlecht, Konstitution und Kraft trainiert und an in-
dividuelle Anforderungen angepasst werden. Eine Teilnahme am Training 
ist ab 14 Jahren bis ins hohe Alter möglich. Wettkämpfe gibt es keine. Das 
Training wird von Dr. Raphael Manck (6. Dan, Shidoshi) geleitet.

Euer TV Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Online-Blitzturnier 59: Zwei Spieler, ein Sieger
Leider fanden sich bei zwei Versuchen nicht genügend Spieler ein, doch 
am Dienstag, 17.08.2021, klappte es dann mit dem vereinsinternen On-
line-Blitzturnier Nr. 59.
Dr. Björn Augner und Torsten König fanden sich digital bei lichess.org 
ein und duellierten sich in sechs Partien mit wechselnden Farben und 
einer Bedenkzeit von 3min+2s pro Spieler und Partie.
Nachdem sich in der ersten Partie Dr. Björn Augner mit Weiß durchset-
zen konnte, schlug Torsten König in der zweiten Partie, ebenfalls mit 
Weiß zurück.
Auch die folgenden beiden Partien konnte der jeweils Anziehende ge-
winnen, womit es nach vier Partien 2:2 stand. Dr. Björn Augner sicherte 
sich dann die vorletzte Partie, wodurch Torsten König unter Druck stand. 
Dr. Björn Augner verteidigte sich allerdings souverän und holte seinen 
vierten Punkt, womit er das Duell mit 4:2 für sich entschied.
Die genauen Ergebnisse sind unter der Rubrik „Online-Turniere“ auf 
www.sf-conweiler.de zu finden. Das nächste SFC-Onlineblitz ist am 
Dienstag, 31.08.2021, um 20.30 Uhr bei lichess.org.
Termine
Fr., 06.08., -10.09.: Pause – kein Schachabend
Di., 24.08.2021: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)
Fr., 27.08.2021: Sommerferienprogramm
Di., 31.08.2021: Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Di., 07.09.2021: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)

Feldrennach

SV Huchenfeld 2 – Sportfr. Feldrennach 0:6 (0:1)
Endlich wieder Amateurfußball! Für unsere Jungs und viele Fans erfüllt der 
Sonntag wieder seinen Zweck. Und so sind die Sportfreunde am Sonntag 
mit einem Auswärtsspiel beim SV Huchenfeld 2 in die neue Saison gestar-
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tet. Vom Coach klar ausgegebenes Ziel: 3 Punkte und 0 Gegentore. Dabei 
schmälerte die urlaubgeplagte Vorbereitung nicht das Selbstbewusstsein 
unserer Mannschaft. Die Sportfreunde kamen gut in das Spiel und nahmen 
das Heft mit viel Ballbesitz in die Hand. Die Gastgeber standen kompakt 
und waren bemüht keine Torchancen zuzulassen. In der 11. Minute gelang 
es unserer Mannschaft dann einen Angriff über die rechte Seite einzuleiten, 
bei dem Flo Eisele an der Grundlinie bis in den 16er dribbeln konnte. Den 
auf Co-Trainer Manuel Moritz zurück gelegten Ball konnte dieser souverän 
im Netz unterbringen. Unsere Jungs versuchten darauf weiterhin mit viel 
Aufwand Chancen herauszuarbeiten. Wegen in letzter Konsequenz zum Teil 
schlecht getroffener Entscheidungen, scheiterten sie jedoch das ein ums an-
dere Mal vor dem Tor der Hausherren. In dieser Phase war zwischendurch 
unserer Abwehrreihe gefordert, da der SV Huchenfeld 2 mit einigen langen 
Bällen vor das Tor der Gäste kam. Mit dem Zwischenstand von 0:1 ging es 
dann in die Halbzeitpause.
Die Worte von Trainer Musti zeigten Wirkung. Um mehr Sicherheit zu gewin-
nen, sollte schnellstmöglich das 2. Tor nachgelegt werden. Dies konnte kurz 
nach der Pause bejubelt werden. In Minute 47 setzte Tim Conzelmann zum 
Linienlauf über die rechte Seite an und sah Teamkollege Manuel Schreiber 
frei im 16er stehen. Nach kurzem Zögern konnte dieser denn Ball durch die 
Beine des Gegenspielers im Tor unterbringen. Das 0:2 löste die Spielfreude 
unserer Mannschaft aus. Sie ließen den Ball laufen und erarbeiteten sich 
unermüdlich Möglichkeiten, um ihre Führung weiter auszubauen. In der 
64. Minute durfte Manuel Schreiber dann nochmal ran. Diesmal setzte sich 
Manuel Moritz über die linke Seite durch. Nach Pass auf Sturmkollege M. 
Schreiber jagte dieser die Murmel in die Maschen. 3 Minuten später bekam 
dann Manuel Moritz die Möglichkeit zum Doppelpack. Von Marko Andric 
sauber freigespielt gekonnte er die Pille in den Kasten schieben. Es war 
schön anzusehen, dass die Sportfreunde weiterhin ihr Spiel spielten. In der 
77. Minute führte ein weiterer Angriff zum Erfolg. Nach ausgiebigem Drib-
bling von Flo Eisele legte er den Ball an der 16er Linie quer, weshalb sein 
Bruder Phillipp die Kugel sauber ins linke Eck zimmerte. 6 Minuten danach 
durfte sich auch Top-Vorbereiter Flo Eisele in die Torjägerliste eintragen. Ein 
von ihm an der Mittellinie gewonnener Ball steckte er Manuel Schreiber in 
den Lauf. Dieser trieb den Ball bis in den 16er, um ihn wiederum auf Flo 
querzulegen, der dann spektakulär einschieben konnte. Unsere Jungs ließen 
weiterhin nicht nach, konnten aber zum Teil klare Möglichkeiten nicht mehr 
im Tor unterbringen. Insgesamt eine tolle, geschlossene Leistung der gesam-
ten Mannschaft die das Spiel mit viel Laufarbeit dominierte. Die Ziele für den 
ersten Spieltag wurden erreicht, dafür ein großes Lob an die Mannschaft. 
Vorschau: So. 29.08. um 15.00 Uhr
Spfr. Feldrennach -   1. FC Engelsbrand

Langenalb

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Kreisklasse A2 Pforzheim, 1. Spieltag,  
So. 22.08.2021
1.FC Schellbronn - FV Langenalb 4:0 (2:0)

Ernüchternder Auftakt
Die Gastgeber begannen mit viel Tempo und Druck auf das FVL Gehäuse 
und hatten in der Anfangsphase schon zahlreiche Torchancen. Nicht von 
ungefähr fiel dabei auch das 1:0 durch einen Freistoß und nur wenige 
Minuten später sogar das 2:0, da die FVL Hintermannschaft nicht gut 
sortiert war. Nach dem Seitenwechsel zeigte sich unser Team verbessert 
und drängte auf den Anschlusstreffer. Doch in der Offensive war man zu 
wenig durchschlagskräftig und die Gastgeber schlossen dagegen einen 
Konter erfolgreich zum 3:0 ab. Bis zum Spielende blieb der FVL zwar 
feldüberlegen und auch mit gelungenen Angriffsaktionen, doch ein Tor 
wollte nicht mehr gelingen. Man musste sogar noch zusehen, wie die 
Gastgeber ihr 4tes Tor herausspielten und den 4:0 Endstand erzielten.  
Es spielten: Jannis Pfeiffer - Zhaneto Ndoja - Firat Canpolat (46. Heiko 
Dann) - Louis Mangler - Mario Heidt (77. Mika Auer) - Sven Sickinger 
(63. Hardy Duss) - David Mangler - Mustafa Altun - Kevin Santoro - Ma-
ximilian Rittmann - Nico Rhein.

Kreispokal Pforzheim, 1. Runde, So. 08.08.2021

FV Langenalb - 1.FC Alem. Hamberg 1:3 (0:2)
Achtbares Ergebnis
Im ersten angesetzten Pflichtspiel für die Saison 2021/22 musste der FVL im 
Kreispokal gleich einen ambitionierten Kreisligisten empfangen. Aufgrund 
der Haupturlaubszeit hatte man beim FVL zudem große Personalsorgen, um 
bei annähernd 20 Urlaubs- und Verletzungsbedingten Absagen überhaupt 
eine Mannschaft stellen zu können. Hier möchten sich die Verantwortlichen 
bei allen Spielern bedanken, die sich zur Verfügung gestellt haben und zu 
diesem Pflichtspiel trotz der ungünstigen Voraussetzungen angetreten sind. 
Entsprechend der spielerischen und läuferischen Möglichkeiten waren auch 
die Spielanteile verteilt und man sah eine über fast 90 Minuten spielbestim-
mende Hamberger Mannschaft. Dennoch tat sich der Kreisligist schwer, um 
gegen die kämpferisch eingestellte und gut gestaffelte FVL Mannschaft zu 
Chancen zu kommen. Erst in der 25. Minute kam Hamberg zur ersten rich-
tigen Torchance, als der FC Mittelstürmer frei zum Kopfball kam, er den Ball 
aber übers Tor setzte. Nur 3 Minuten später zielte er besser und es stand 0:1. 
Der FVL hielt dem Dauerdruck dann bis zur 45. Minute stand, ehe die Gäste 
im Nachschuss aus 12 Metern das 0:2 erzielen konnten. 
In der zweiten Hälfte konnte sich der FVL etwas befreien und kam über 
einen Spielaufbau nun auch öfter in die gegnerische Hälfte, ohne die Gäste 
jedoch ernsthaft in Gefahr zu bringen. Bei einem schnellen Konter der Ham-
berger fiel dann das entscheidende 0:3 in der 78. Minute. Die Bemühungen 
unserer Mannschaft wurden kurz vor Schluss aber noch mit dem 1:3 durch 
Maxi Rittmann belohnt. Alles in allem ein verdienter Erfolg der Gäste und 
ein riesen Lob an unsere Mannschaft an diesem Tag, die sich dieser Aufgabe 
gestellt hat. Tor: 1:3 Maximilian Rittmann (87.).
Es spielten: Jannis Pfeiffer - Denis Diel (40. Patrik Bodamer) - Andreas Wel-
cker (70. Sebastian Gaida) - Mario Heidt - Sven Sickinger (62. Maximilian 
Bäzner) - Dennis Bodamer - Mika Auer - Marcel Preier - Heiko Dann - Ma-
ximilian Rittmann - Nico Rhein. Ersatz: Matias de Luca (ETW), Fabian Faaß

Eine Woche voller toller Ereignisse
Am Montag den 19. Juli 2021 feierte unser Mitglied Erich Hemmerich sei-
nen 70. Geburtstag. Unser Vorstand Karlheinz Pfeiffer überreichte unserem 
früheren Posaunisten ein Präsent und überbrachte die besten Glück- und 
Segenswünsche für sein neues Lebensjahr. In geselliger, familiärer Runde 
konnte man sich an viele schöne Erlebnisse im Kreise des Musikvereins erin-
nern. So zum Beispiel viele Auftritte, Konzerte und natürlich die Aufnahme 
unserer legendären Kassette 1993 bei der Erich im Posaunensatz glänzen 
konnte. Als weiterer Gratulant besuchte Frank Maginot den Jubilar und 
überbrachte die Glückwünsche vom Kleintierzuchtverein Langenalb.

V.l.n.r. Frank Maginot, Jubilar Erich Hemmerich, Karlheinz Pfeiffer 
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Am Samstag den 24. Juli durfte Waltraud Weber ebenfalls ihren 70. 
Geburtstag feiern. Auch hier überbrachte Vorstand Karlheinz Pfeiffer ein 
Weinpräsent und die besten Wünsche für das neue Lebensjahr. Vor allen 
Dingen Gesundheit und Zufriedenheit. Mit einem spritzigen Glas Sekt 
wurde im Kreise der Familie auf die Jubilarin angestoßen.

V.l.n.r Waltraud Weber, Karlheinz Pfeiffer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Langenalb

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung
zu unserer Hauptversammlung, die am Freitag, den 24. September 
2021 um 19.00 Uhr im Clubhaus des Fußballvereins FVL in Langenalb 
stattfindet, laden wir recht herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet:
•	 TOP1, Begrüßung
•	 TOP2, Gedenken der Verstorbenen
•	 TOP3, Berichte von:

•	 3a) Vorstand
•	 3b) Bereitschaftsleiter
•	 3c) HVO
•	 3d) Schriftführer
•	 3e) Senioren
•	 3f) Jugendleiterin
•	 3g) Kassiererin
•	 3h) Kassenprüferin

•	 TOP4, Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
•	 TOP5, Zukunft OV Langenalb -Diskussion und Abstimmung
•	 TOP6, Änderung des Vorstands: Neuwahl Kassier*in
•	 TOP7, Grußworte
•	 TOP8, Verschiedenes
Die Veranstaltung wird entsprechend den gültigen Coronaregeln 
durchgeführt. Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Haupt- 
versammlung begrüßen zu dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen, 1. Vorstand

Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung müssen gem. 
§ 16 Abs. 3 der Satzung begründet werden und spätestens eine Woche 
vor dem Versammlungstermin beim Vorsitzenden Rainer Hellebrand, 
Heerstr.35, 75334 Straubenhardt, eingegangen sein.

Altkleider
Der Standort unserer Alt-
kleidercontainer hat sich 
vorrübergehend durch die 
vorhandene Baustelle ver-
ändert, neuer Standort ist 
in der Kurve in der Jäger-
straße. Größere Mengen 
Altkleider werden von uns 
auch nach Vereinbarung 
bei Ihnen abgeholt!

Ansprechpersonen:
Bereitschaftsleiter: 	 Jürgen Faaß          	 Tel.: 07248/4386
Vorstand: 	 Rainer Hellebrand 	 Tel.: 07248/5972

Chorgemeinschaft Langenalb e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2021
Die Ordentliche Mitgliederversammlung der Chorgemeinschaft Langen-
alb findet, wie bereits angekündigt, am Freitag, 10. September 2021, 
im Clubhaus des FV 1932  Langenalb, Am Hummelsberg, statt. Beginn: 
20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr.

Tagesordnungspunkte:
•	 Begrüßung
•	 Totenehrung
•	 Berichte des Vorstandes
•	 Vorsitzende, Schriftführerin, Kassier
•	 Neuwahlen 
•	 Verschiedenes
Anträge zu den einzelnen Punkten sind schriftlich bis zum 3. September 
bei der ersten Vorsitzenden, Edelgard Augenstein, einzureichen.
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein, an dieser Jahreshauptver-
sammlung teilzunehmen. Bedingt durch Corvid 19 stehen wichtige The-
men zum Besprechen an.
Die Verwaltung freut sich über eine rege Teilnahme der Sänger*innen. 
Eine Anmeldung ist zwingend notwendig, bis 06. September 2021, bei 
Edelgard Augenstein, um ausreichend Sitzplätze zur Verfügung stellen zu 
können. Ab Einlass 19.00 Uhr ist die Möglichkeit zum Essen gegeben –  
stellt Verein-.
Im Interesse unser aller Gesundheit, gehen wir davon aus, dass alle, die 
an dieser Mitgliederversammlung teilnehmen, geimpft oder gültig getes-
tet sind und mit Maske kommen. An den Tischen kann die Maske dann 
ausgezogen werden. Die Abstandsregelungen werden eingehalten.
Wir weisen jetzt schon darauf hin, auch im Interesse des FV Langenalb, 
dass für alle Besucher*innen des Sportgeländes eine Registrierungs-
pflicht besteht. Möglich durch Luca-App, CoronaWarnApp oder Kon-
taktformular. QR-Codes hängen aus.

Wir freuen uns auf’s Singen – hoffentlich bald
Kontaktaufnahme bei der Vorsitzenden Edelgard Augenstein, Tele-
fon 07248-1321, E.G.Augenstein@web.de und  www.chorgemein-
schaft-langenalb.de. Die AHA-Regeln werden immer strikt eingehalten.

Ottenhausen

+++ Mit Schwung in die neue Saison +++
1.FC Schellbronn II - SV Ottenhausen 1:4 (1:2)
Nach langer Fußballabstinenz durfte der SVO am vergangenen Sonn-
tag endlich wieder in einem Punktspiel die Kickstiefel schnüren. Man 
gastierte zum Rundenauftakt bei der Zweitvertretung vom 1.FC Schell-
bronn. Vor lauter Glückseligkeit, dem runden Leder endlich wieder hin-
terher jagen zu dürfen, fehlte zum Auftakt der Partie die nötige Kon-
zentration in den Reihen der Gastmannschaft. Nach nicht einmal zehn 
Minuten gingen die Hausherren, zu diesem Zeitpunkt völlig verdient, 
mit 1:0 in Führung. 
Im weiteren Spielverlauf registrierten die Mannen von Trainer Frank Krä-
mer, dass man mit etwas mehr Entschlossenheit an diesem Tag durch-
aus etwas Zählbares mit in die heimischen Gefilde entführen könnte. 
Man erspielte sich bis zur 30. Minute einige gute Möglichkeiten. So war 
auch der Doppelschlag kurz vor der Halbzeit durch Ionut Brehoi (35. und 
44.) durchaus verdient, zumal man mit einem verschossenen Elfmeter 
sogar die Chance gehabt hätte, mit einem Zwei-Torevorsprung in die 
Halbzeit zu gehen. 
Beim Pausentee im Schellbronner Festzelt nahm man sich vor, nach Wie-
deranpfiff direkt auf das dritte Tor zu gehen. Was oftmals in der Vergan-
genheit misslang, glückte dieses Mal in Person von Niklas Czech (48. 
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Minute), der eine flache Hereingabe vom famos aufspielenden Brehoi 
verwertete. Abermals Brehoi baute die Führung in der 66. Minute für 
den SVO aus, was gleichzeitig den Endstand bedeutete. 
Schon am kommenden Sonntag empfängt der SVO um 13:00 Uhr Ell-
mendingen II auf heimischen Platz. Mit einem weiteren Sieg könnte 
man sich in den oberen Tabellenregionen festsetzen. 
Es spielten: Stimpfig - Öztürk, Mast, Gollasch - Gossweiler - Bischoff, 
Pick, Brehoi (3) - O. Akyüz - T. Akyüz, Polat (46. Czech/1)

+++ Gemütlicher Grillabend beim SVO +++
Nach dem erfolgreichen Schlemmer-Abend im vergangenen Monat, legt das 
Event-Team des SVO direkt nach. Unser nächstes Event findet  am Freitag, 
den 27.08. um 18 Uhr statt. Die Terrasse ist geöffnet. Im Innenraum gibt es 
eine 3G Pflicht. Testmöglichkeiten sind bei Bedarf gegeben. Schaut vorbei!

Schwann

Seniorenheime Schwann
Eine Augenweide bot der Kindergartenchor vom Kinderhaus St. Elisabeth 
Schwann und Erzieherinnen unter der Leitung von Frau Stettin am 20. Juli 2021 
und am 27. Juli 2021 in der Fichten- und Ginsterstraße unseren Seniorinnen 
und Senioren. Mit wunderschönen, fröhlichen Kinderliedern und Kreistänzen 
brachten die Kinder unsere Bewohner zum staunen. Nach einer kuren Stärkung 
wurden die Kinder mit tollen Geschenken von der Heimleitung überrascht. Mit 
großem Applaus und einem herzlichen Dankeschön wurde der Kinderchor ver-
abschiedet. Wir freuen uns auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen.

Interessantes

Luftrettung durch Christoph 41 auch für Strau-
benhardt von Bedeutung – Schweickert: 
„Drei Rettungshubschrauber sind für die Regi-
on besser als zwei“
Insgesamt 36 Einsätze eines Rettungshubschraubers gab es in Strauben-
hardt seit dem Jahr 2017. Dies ergab eine kleine Anfrage des FDP-Enz-
kreisabgeordneten Prof. Dr. Erik Schweickert, die dieser im Zuge der 
Diskussionen um eine Verlegung des Rettungshubschraubers Christoph 
41 von seinem jetzigen Standort in Leonberg in den Raum Tübingen/
Reutlingen an die Landesregierung gerichtet hatte. Im gesamten Ret-
tungsdienstbereich Pforzheim/Enzkreis gab es wiederum 1.778 Luftret-
tungseinsätze. Dem stehen 32.198 bodengebundene Einsätze eines 
Notarztes gegenüber, wobei Beteiligungen beider Rettungsmittel an 
einem Einsatzort möglich sind. Christoph 41 fliegt dabei fast dreiviertel 
aller Notfalleinsätze in der Region. Acht Luftrettungseinsätze und so-
mit etwa ein Einsatz alle sechseinhalb Wochen entfielen dabei im Jahr 
2020 auf Straubenhardt. Seit 2017 ist eine leichte Zunahme von sechs 
Luftrettungseinsätzen hin zu den genannten acht Einsätzen im Jahr 2020 
erkennbar.
„Aus den Zahlen geht besonders deutlich die große Bedeutung von Chris-
toph 41 für die Luftrettung im Raum Pforzheim/Enzkreis, aber auch für 
Straubenhardt hervor. Eine Verlegung in den Raum Tübingen wäre ent-
sprechend insbesondere für den Enzkreis ein großer Verlust“, kommen-
tiert Schweickert das Ergebnis seiner Anfrage an die Landesregierung 
(Drucksache 17/263, abrufbar unter https://www.landtag-bw.de/files/
live/sites/LTBW/files/dokumente/WP17/Drucksachen/0000/17_0263_D.
pdf). Es gebe berechtigte Zweifel, dass die Rückverlegung von Christoph 
43 nach Karlsruhe und die Ausweitung der Vorhaltung von Christoph 51 
in Pattonville bei Stuttgart eine Verlegung von Christoph 41 alleine auf-
fangen könnten, denn faktisch falle damit einer von bisher drei Rettungs-
hubschraubern im nahen Umkreis heraus. Gerade, wenn ein Helikopter 
in der Luft oder am Boden in Bereitschaft sei, könne dieser schnell hin-
zugezogen werden. Diese Möglichkeit schwinde, wenn es nur noch zwei 
Rettungshubschrauber in der Region gebe, erklärt der Liberale. Deshalb 
gelte auch für Straubenhardt: Drei Rettungshubschrauber seien besser 
als zwei.
Die Rückverlegung von Christoph 43 nach Karlsruhe könne zwar die 
durchschnittliche Ankunftszeit bei Einsätzen im westlichen Enzkreis ver-
ringern, gleichzeitig seien jedoch neben den Krankenhäusern in Pforz-
heim und Mühlacker insbesondere Kliniken im Raum Stuttgart die zu-

meist angeflogenen. „Die Wege würden weiter und damit steigt auch 
die Zeit bis zur Ankunft im Krankenhaus an. Selbst wenn die Zielwerte 
einer Erreichbarkeit aller Notfallorte von 20 Minuten am Tag, 30 Minu-
ten in der Nacht und einer Ankunft im Krankenhaus bei Schwerverletz-
ten innerhalb von 60 Minuten erreicht werden, könnte es trotzdem zu 
Verschlechterungen für die Patienten kommen. Schließlich sollte gerade 
auch bei schweren Fällen das Ziel sein, dass Patienten möglichst sofort in 
eine entsprechend spezialisierte Klinik kommen und nicht noch extra von 
einer Klinik in die nächste verlegt werden müssen“, fürchtet der Liberale 
Nachteile für die Notfallpatientenversorgung. Ein Rettungshubschrauber 
biete hier deutliche Vorteile gegenüber den Rettungswagen am Boden.
Es sei zwar klar, dass die Luftrettung eine landesweite Versorgung ga-
rantieren müsse, jedoch überzeugten ihn die vom zuständigen Innenmi-
nisterium vorgebrachten Argumente für die Verlegung von Christoph 41 
nicht. Insbesondere, da die Einbeziehung von Rettungshelikoptern zur 
adäquaten Versorgung von Verunfallten oder schwer Erkrankten in unse-
rer Region eine immer höhere Bedeutung erhalte.

Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 34/202128

Öffnungszeiten:
von Montag bis Samstag:  
11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 bis 24:00 Uhr
Sonn- u. Feiertag: 11:30-14:30 Uhr und 17:00-23:00 Uhr
Warme Küche bis 22:00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Unsere E-Mail-Adresse für Anzeigen: 
a.adler@druckhausmueller.de
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Unsere Kinder

Miriam 
&

Julian 
haben am  

13.08.2021 geheiratet!

Mögen all Eure Vorstellungen, Wünsche  
und Träume in Erfüllung gehen!

Wir sind sehr glücklich, dass ihr Euch gefunden habt!

Karina und Oliver	 Angelika und Dieter
Bachmann		  Pföhler

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10Bunsenstraße 10
75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern75210 Keltern
Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0Tel. 0 72 36/9 82 85-0
Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99Fax 0 72 36/9 82 85-99

■Container von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 mContainer von 2 - 34 m3333

■ Schrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und MetallhandelSchrott- und Metallhandel
■Wertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-RecyclingWertstoff-Recycling
■ SelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungenSelbstanlieferungen
■ TransporteTransporteTransporteTransporte
■ SchüttgüterSchüttgüterSchüttgüterSchüttgüter
■DemontagenDemontagenDemontagenDemontagen
■ Beratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und ServiceBeratung und Service

 
Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade zu 
meiner Reise gegeben.   1. Mose 24,56 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Conweiler trauert 
um ihren ehemaligen Kirchengemeinderat 
 

Herrn Werner Vischer  
 
* 10.07.1937             + 02.08.2021 
 
Er war 12 Jahre lang Mitglied des Kirchengemeinderats, engagierte sich gemeinsam 
mit seiner Frau Christa 20 Jahre als Mesner und im Kirchenchor.  
Seine Treue und Hilfsbereitschaft, viele Gespräche mit diesem liebenswerten 
Menschen bleiben uns in dankbarer Erinnerung.  
 
Wir werden ihn schmerzlich vermissen, doch wissen wir ihn und uns alle geborgen in 
der Hand des Gottes, von dem es in der Bibel heißt: „Gott wird abwischen alle 
Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein.“ (Offenbarung 21,4) 
 
Unser Mitgefühl und unsere Gebete gelten seinen Angehörigen.   
  
Für die Kirchengemeinde  
David Gerlach (Pfarrer) und Michaela Härter (2. Vorsitzende) 
Straubenhardt – Conweiler, den 22.08.2021 
 
 
 

Wir 
gestalten
und drucken
für Sie 
Trauer- und
Danksagungs-
karten

Bahnhofstraße 42-44
75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82-94 50-0
Telefax 0 70 82-94 50-33
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Meine Zeit steht in Deinen Händen,
nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir.

In großer Dankbarkeit für die gemeinsamen Jahre 
nehmen wir Abschied von 

Günter Krumm
* 21.10.1938  † 14.08.2021

In Liebe

Irmgard
Kerstin und Armando mit Lena und David
Michael und Katja
Melanie und Daniel mit Paul und Merle

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 27.08.2021 um 13.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Conweiler statt.

 
 

Danke an alle, die… 

ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben, 

ihm in letzter Zeit hilfreich zur Seite standen, 

uns Trost spendeten. 

Uwe Koch mit Familie 
 

Eberhard Koch 
* 15.12.1932       21.07.2021 

Herzlichen Dank sagen wir Allen,
die unsere liebe Mutter

Anna Maria Röck
geb. Reiser

in ihrem Leben
und auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

D a n k e
für viele gute Besuche, Gespräche,
Gedanken, Worte, Gaben und Gebete.

Siegfried, Dorothee, Lisbeth, Martin

Bevor die Sonne sinkt,
will ich den Tag bedenken,

Die Zeit, sie eilt dahin,
wir halten nichts in Händen
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Abschiedsworte für unseren Freund „Didi“

Wir sind unendlich traurig, dass wir dich 
verloren haben, erleichtert dich erlöst zu 
wissen, dankbar, dass du unser Leben 
über so viele Jahre begleitet hast.

Wir werden dich, lieber „Didi“, mit 
all deinem Schalk im Nacken, deinem 
Lachen und als guten Freund in 
unserem Herzen weiter tragen.

Was uns bleibt sind Erinnerungen. Wir danken dir für all 
diese schönen Stunden. Du wirst uns fehlen.

Deine Kegelfreunde

Gabi,Traudl und Sieger, Margret und Erhard, Elke und Emil, 
Gisela und Hans, Uschi und Tobias

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der Mitmenschen.
(Albert Schweitzer)

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.

DANKE
für die mitfühlende Anteilnahme, jede Umarmung, 
jedes Gespräch, die vielen Briefe, Geldzuwendungen und 
Blumengrüße.

All dies hat uns gezeigt, dass Ditmar im Leben vieler Menschen 
deutliche Spuren hinterlassen hat.

Besonders danken wir der Familie, Freunden und Nachbarn für die 
tröstenden Worte - geschrieben oder ausgesprochen, unserem 
Freund Pater Lukas vom Kloster Roggenburg für die Gestaltung 
der Trauerfeier,   der Palliativstation vom städtischen Klinikum 
Karlsruhe für die liebevolle Begleitung, der Theatergruppe „Die 
Pfenzerles“ für die persönliche Abschiedsrede, dem VfB Pfinzweiler 
und dem Musikverein Feldrennach für den Nachruf, sowie dem 
Bestattungsinstitut Neuweiler für die Unterstützung.

Heidi 
Kerstin und Natalie mit Familie 

Ditmar (Didi) 
Beinke

12.03.49 – 30.07.2021

Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

Am 26. September oder bei der Briefwahl entscheiden Sie, wie es mit
unserem Land weitergeht. Wie können wir den Neustart nach der Pandemie
organisieren? Wie können wir ein starkes Industrieland mit sicheren
Arbeitsplätzen bleiben? Wie können wir die Klimaziele erreichen und andere
Länder von der Notwendigkeit eines effektiven Klimaschutzes überzeugen?

Wir waren erfolgreich für unser Land und unsere Region:
• Baukindergeld eingeführt, Kindergeld/-freibetrag zweimal erhöht
• Mütterrente ausgeweitet, Grundrente eingeführt
• Bis zur Pandemie: Sieben Jahre keine Schulden im Bundeshaushalt
• Deutliche Begrenzung der Zuwanderung
• 169 Mio. Euro aus Berlin für den Breitbandausbau im Enzkreis
• Der erste Abschnitt der Pforzheimer Westtangente ist in Betrieb

Jetzt brauchen wir einen Aufbruch in Politik und Gesellschaft:
Nur so können wir die großen Herausforderungen bewältigen, vor denen wir
durch den Klimawandel, die Digitalisierung und den Aufstieg Chinas stehen.
Dafür braucht es eine Politik des Ausgleichs, nicht der Spaltung. Mit einem
grünen oder roten Kanzleramt drohen Steuererhöhungen für die Mitte der
Gesellschaft, Verbote, Bevormundung und verordnete Gendersprache.

Helfen Sie mit, unser Land weiter voranzubringen:
Wählen Sie daher mit beiden Stimmen CDU, damit wir unser Land auch
weiter mit Maß und Mitte besonnen in die Zukunft führen können.

Westliche 104 | 75172 Pforzheim | 07231 14 00 61 | btw2021@cdu-enzkreis.de
Für Stabilität und Aufbruch.
Gunther Krichbaum

Erststimme:
Für Gunther Krichbaum

Zweitstimme:
Für eine starke CDU

krichbaum-direkt.de

Uschi´s mobile Fußpflege
mit medizinischen Fachkenntnissen,  
auch für pflegebed. Menschen
Amb. Fußpflege 			   27,- €
Amb. Fußpflege mit Massage	 35,- €

Telefon 07083 - 527639 oder 0176 80447385

Großer Geflügelverkauf Donnerstag, 2. September 2021
Nächster Termin Donnerstag, 30. September 2021
Legereife Hühner, Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen

Ottenhausen	 Schule	 15.30 Uhr 
Feldrennach	 Rathaus	 16.00 Uhr 
Conweiler	 Rathaus	 16.10 Uhr 
Pfinzweiler	 Schulhof	 16.20 Uhr 
Langenalb	 Volksbank	 16.30 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14 

www.gefluegelzucht-schulte.de

MALERGESCHÄFT SCHIMKE
Inh. Stefan Schimke Malermeister

Blumenstraße 5 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Telefon 070 82-9402 92 · Fax 94 02 91

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
Gerüstbau • Wärmedämmung • Putze • Fassadenanstriche •

Biofarben • Asbestsanierung •
Bodenbeläge (Teppich, Laminat, Kork, PVC)

Innungsfachbetrieb

•	 	

• 

Mo, Di, Mi & Do

Fahrschule Klaus Jost

Berufskraftfahrerweiterbildung
alle Klassen

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000
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Schöne Pferdeboxen zu vermieten
Außen- oder Innenbox, mit Paddockgang im Winter und 
Koppelgang im Sommer in kleiner, netter Stallgemeinschaft in 
Straubenhardt/ Nähe Karlsbad-Ittersbach zu vermieten.

Bei Interesse können Sie weitere Informationen erhalten unter:
Mobil: 0173 8829916

3-Zimmer-DG-Wohnung in Schwann 
ab sofort zu vermieten. An ruhige Person, NR, keine 
Haustiere. Stellplatz, KM 410,-€ + NK + 3 MM Kaution. 

Telefon: 07082 - 20520 oder 07082 - 414474

Fachkräfte gesucht!
Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

Zeitung: Straubenhardter Blättle
Erscheinung: 27.08.21
2-spaltig, 48 mm

Tel. 07231 / 58 700-17 www.garant-immo.de

Liebe Eigentümer! Für eine freundliche, auf-
geschlossene Familie suche ich in unserer
Region ein Haus zumWohlfühlen. Ein Garten
für die Kinder sowie eine Einliegerwohnung
oder eine andere Möglichkeit, Wohnraum für
Oma & Opa zu schaffen, wäre traumhaft -aber
kein Muss. Renovierungen sind kein Problem.
Bitte rufen Sie mich an. Herzlichen Dank!
Ihre Asiye Aydin-Sahbaz; Tel. 0176 3064 2295
oder a.aydin-sahbaz@garant-immo.de

Bezirksleiter Mathias Wagner
Tel. 07083 528891 12 
Mathias.Wagner@lbs-sw.de

Tannwaldstraße 4 · 75334 Straubenhardt-Langenalb
www.biggis-pralinenwerkstatt.de

 
 

 

  
 

Fassadenschutz:
Reinigung-Anstrich-Sanierung-Dämmung

Bodenbeläge:
Teppich, Holz

und Designbeläge

Machen Sie dasBeste aus Ihrem Haus

Innenraumgestaltung:
Kalkputze u. Farbgestaltung

Fenstergitter, Türen, Tore, Designer Möbel
Reparaturen, Material Zuschnitte,

Kantarbeiten, Schweißarbeiten, Stahl-,
Aluminium- und Edelstahlverarbeitung,

Einzelstücke, Kleinserien, und vieles mehr...

Im Gewerbegebiet 18, 76359 Marxzell-Pfaffenrot
Tel. 0 72 48/92 43 60 Fax. 0 72 48/92 43 61

info@klenk-metall.de

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen
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ImNordschwarzwald,mitten imHerzen endloserWälder, liegt auf einem
(fast) nebelfreien Hochplateau der Heilklimatische Kurort Dobel mit
rund 2.400 Einwohnern – die„Sonneninsel Dobel“. Gastlichkeit, Kur und
Tourismus haben in Dobel eine lange Tradition. Wir suchen als Eltern-
zeitvertretung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für unser Tourismusbüro

inTeilzeit (50%)
Wir suchen engagierte Mitarbeiter, bieten flexible Arbeitszeitmodelle,
vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten und vieles mehr. Besonderen
Wert legen wir auf kollegiale Mitgestaltung und kreative Ideen, gerne
würden wir gemeinsam mit Ihnen erfolgreich in eine touristische
Zukunft starten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann finden Sie die ausführliche
Stellenausschreibung auf unserer Homepage unter:
https://www.dobel.de/rathaus/stellenanzeigen/

Wir freuen uns auf Sie!
www.stelleninserate.de

Der Heilklimatische Kurort Dobel (ca. 2.400 Einwohner) sucht
zur Verstärkung des Kindergartenteams zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit eine/n

staatlich anerkannte/n
Erzieher/in (m/w/d)

Wir optimieren unsere personellen Rahmenbedingungen und
stellen Personal über dem Mindestpersonalschlüssel ein, um
auch Krankheitsvertretungen und sonstige Ausfälle abzudecken.
Ihre Qualifikation:

Kenntnisse in den Bereichen Orientierungsplan, Beobachtung und•
Dokumentation,
aktuelles pädagogisches Fachwissen,•
soziale Kompetenz im Umgang mit Kindern, Eltern und im Team,•
Kreativität, Engagement und Verantwortungsbewusstsein,•
selbstständiges wie auch teamorientiertes Arbeiten, Flexibilität und•
Zuverlässigkeit.

Wir bieten Ihnen:
Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit,•
ein motiviertes, aufgeschlossenes und engagiertes Team,•
die Möglichkeit zu eigenverantwortlichem Handeln innerhalb•
unserer Konzeption,
Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten,•
Vergütung und Leistungen nach TVöD-SuE,•
Arbeit in einem Heilklimatischen Kurort.•

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Leiterin unseres Kindergartens,
Frau Link, Tel. unter 07083 4621 sowie die Leiterin des Hauptamts,
Frau Strauch, unter strauch@dobel.de oder Tel. unter 07083 745-18
sehr gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 12.09.2021
an das Bürgermeisteramt Dobel, Personalamt, Neusatzer Straße 2,
75335 Dobel oder gerne elektronisch an bewerbung@dobel.de.

w
w
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zur Unterstützung
unseres Teams

im Bereich Produktion
in Teilzeit
gesucht!

wertvolle Mitarbeiterin

IMO GmbH Gässlesweg 6 75334 Straubenhardt
Tel.07082/4918-0 kontakt@imo-ag.com www.imo-ag.com

Ich suche deutschsprachige Unterstützung 
im Garten- und Außenbereich nach Ittersbach  
für ca. 2-3 Stunden pro Woche.  
Kenntnisse im Gartenbereich sind von Vorteil.
Telefon: 0172 - 2558844

Flexible und zuverlässige Reinigungskraft (w/m/d) 
auf 450,- € Basis in Straubenhardt ab sofort gesucht.

Kontakt: 0172 - 7355455 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Für unseren expandierenden Filialverbund suchen wir motivierte und freundliche

Apotheker, PTA, PKA sowie
Pharmazeuten im Praktikumm/w/d

in Teil- oder Vollzeit. Gerne auch Berufsanfänger und Wiedereinsteiger.
Ab sofort oder auch später. Bewerbungen bitte an:

Apotheke im Arlinger · Christian Kraus e.K.
Arlingerstraße 37 · 75179 Pforzheim · Telefon (07231) 419 7164

info@apotheke-im-arlinger.de · www.apotheke-pforzheim.com

BITTE

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN !

Bitte denken Sie 
an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer 

Anzeigen.
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Die Martin Walter Ultraschalltechnik AG ist ein Unternehmen der weltweit tätigen Crest Group Inc.  
Alle Unternehmen unserer Gruppe befassen sich mit dem Thema Ultraschall. Dies eröffnet uns den Zugriff auf ein 
weltweites Netzwerk an Spezialisten. 
Mit über 1000 Mitarbeitern weltweit sind wir unter anderen mit Werken in Europa, Nordamerika und Asien sowie 
zahlreichen Auslandsvertretungen international auf allen Märkten präsent. 
Als Mitglied der grössten Allianz im Bereich der Ultraschalltechnik befassen wir uns mit Ultraschallsystemen für 
die Reinigungs- und Verbindungstechnik.  
 

 
Entdecken Sie Ihre berufliche Perspektive und verstärken Sie unser Unternehmen in Straubenhardt als 
 

Produktionshelfer (m/w/d) / Vollzeit   Techniker (m/w/d) Prüffeld / Vollzeit 
Ihre Qualifikation:  Ihre Qualifikation: 
 

 Idealerweise Abgeschlossene Ausbildung  
 Grundkenntnisse Elektrotechnik und / oder Mechanik 
 Fingerfertigkeit 
 Gute Deutschkenntnisse 
 Eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise 
 Hohes Maß an Flexibilität und Engagement 

  

 Abgeschlossene Ausbildung einer elektrotechni-
schen / mechatronischen Fachrichtung  

 Berufserfahrung im Bereich elektronischer und me-
chanischer Baugruppen 

 Eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise 
 Flexibilität, Eigeninitiative sowie Teamfähigkeit 
 Sicheres Auftreten gegenüber Kunden  
 Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Ihre Aufgaben:  Ihre Aufgaben: 
 

 Verdrahtung / Montage von Ultraschallkomponenten 
 Allgemeine mechanische Montagearbeiten 
 Sandstrahlen und verkleben von Komponenten 

  

 Inbetriebnahme und Prüfung unsere Geräte 
 Unterstützende Arbeiten zur Qualitätsanalyse 
 Durchführung von produktspezifischen Prüfungen 
 Abstimmung von technischen Spezifikationen  
 Service bei unseren Kunden vor Ort 

Unser Angebot:
 

 Einen sicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem innovativen und global ausgerichteten Unternehmen. 
 Anspruchsvolle Aufgaben mit Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung. 
 Ein leistungsgerechtes Gehalt sowie die üblichen Sozialleistungen. 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit 
Gehaltsvorstellungen und dem frühestmöglichen Eintrittstermin an: 
 

Martin Walter Ultraschalltechnik AG / Personalabteilung Hardtstraße 13 75334 Straubenhardt 

oder idealer Weise per E-Mail an bewerbung@walter-ultraschall.de  
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30.08-02.10.2021

Süßer Hefeteig mit
Rosinen veredelt,
mit Mandeln
und Hagelzucker
bestreut.

Weizenbrot mit Sesam,
Weizenkleimlinge und
Sauerteig – einzigartig
aromatisch im Geschmack
dank 36 Stunden Teigruhe
und wilder Hefe.

Süße, fluffige
Rührmasse mit
Zuckerguss und
Kuvertüre.

1 Stück

JUBILÄUMSBROT

Süßer Hefeteig mit
Rosinen veredelt,

und Hagelzucker

Mittagsbrötchen
belegt mit Lyoner
und
Essiggurken.

belegt mit Lyoner

BÄCKEREI & KONDITOREI RAISCH GmbH & Co. KG ·Heckenackerstraße 3 · 75365 Calw-Oberriedt
www.baeckerei-raisch.de

Saftiges Hefegebäck
verfeinert mit Schokolade.

1 Stück

1 Stück

Leichter Weizenteig mit
feiner Porung – immer
ofenfrisch! Außen knusprig
& innen saftig.

900 g

5 Stück

1 Stück

Angebot gilt in allen Filialen täglich außer
sonntags und feiertags und nur zur Mitnahme.


